


Wissenschaftliche Untersuchungen 
zum Neuen Testament • 2. Reihe 

Herausgegeben von 
Jörg Frey, Martin Hengel, Otfried Hofius 

144 





Michael Becker 

Wunder und Wundertäter 
im frührabbinischen Judentum 
Studien zum Phänomen und seiner Überlieferung 

im Horizont von Magie und Dämonismus 

Mohr Siebeck 



MICHAEL BECKER, geboren 1958; 1977-80 Studium der katholischen Theologie; 1982-88 Studium 
der evangelischen Theologie; seit 1988 wissenschaftlicher Mitarbeiter und Assistent an der 
Universität München; 2000 Promotion. 

Die Deutsche Bibliothek - CIP-Einheitsaufhahme 

Becker, Michael: 
Wunder und Wundertäter im frührabbinischen Judentum : Studien zum 
Phänomen und seiner Überlieferung im Horizont von Magie und Dämonismus / 
Michael Becker. - Tübingen : Mohr Siebeck, 2002 

(Wissenschaftliche Untersuchungen zum Neuen Testament : Reihe 2 ; 144) 
ISBN 3-16-147666-2 

© 2002 J.C.B. Mohr (Paul Siebeck) Tübingen. 

Das Werk einschließlich aller seiner Teile ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung außer-
halb der engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes ist ohne Zustimmung des Verlags unzulässig 
und strafbar. Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen, Übersetzungen, Mikroverfilmungen 
und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronischen Systemen. 

Das Buch wurde von Druck Partner Rubelmann in Hemsbach auf alterungsbeständiges Werk-
druckpapier gedruckt und von der Buchbinderei Schaumann in Darmstadt gebunden. 

ISSN 0340-9570 

Vanessa.Ibis
Typewritten Text
978-3-16-157478-8 Unveränderte eBook-Ausgabe 2019

Vanessa.Ibis
Typewritten Text

Vanessa.Ibis
Typewritten Text



Für Dagmar 





Vorwort 

Die vorliegende Untersuchung bietet seit der Kontroverse zwischen Paul 
Fiebig und Adolf Schlatter die erste Monographie, die sich eigens mit den 
.Wundern ' und .Wundertätern' der rabbinischen Tradition befaßt. Ihr be-
sonderes Anliegen besteht in der Wahrnehmung speziell der frührabbini-
schen Aussagen und Vorstellungen sowie deren Einordnung in den tradi-
tions- und religionsgeschichtlichen Horizont zeitgenössischer jüdischer, 
christlicher und paganer Parallelen. 

Infolge der .Wiederentdeckung' von Honi dem Kreiszieher und Hanina 
ben Dosa durch G6za Vermes erfuhr der rabbinische Bereich zwar in der 
neutestamentlichen Forschung größere Beachtung, doch geschieht eine Be-
rücksichtigung nach wie vor oft unter Absehung der erheblichen Probleme, 
welche sich einem Vergleich der Aussagen in beiden Gebieten entgegen-
stellen. Neben der Berücksichtigung der spezifischen hermeneutischen Ei-
genart rabbinischer Texte und Zeugnisse blieb bislang eine Erfassung des 
Gesamtbereiches - einschließlich der terminologischen und narrativen As-
pekte, wie der .Magie ' und des Dämonismus - weithin ein Desiderat. Erst 
deren Berücksichtigung ermöglicht indes ein präziseres Verständnis. 

Die Studie wurde im Wintersemester 1999/2000 als Dissertation für das 
Fach Neues Testament von der Evangelisch-Theologischen Fakultät der 
Ludwig-Maximilians-Universität in München angenommen. Sie wurde zur 
Drucklegung leicht überarbeitet. 

Mein besonderer Dank gilt meinem Lehrer und Doktorvater Herrn Prof. 
Dr. Heinz-Wolfgang Kuhn, als dessen Assistent ich in München tätig war. 
Er ermöglichte mir durch seine freundschaftliche und fachliche Unterstüt-
zung einen Zugang zum antiken Judentum in seinen vielfachen Akzenten 
und ließ mir größtmöglichen Freiraum zur Erstellung der Arbeit. Zu dan-
ken habe ich auch Herrn Prof. Dr. Jörg Frey, der bereitwillig das Zweitgut-
achten übernahm und aus dessen Kenntnis des frühen Judentums die End-
fassung der Arbeit noch viel profitieren konnte. Besonderen Dank schulde 
ich weiterhin den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des neutestamentli-
chen Kolloquiums in München, insbesondere Herrn Prof. Dr. Alexander 
Wedderburn und Herrn Prof. Dr. Ferdinand Hahn sowie den Kolleginnen 
und Kollegen, allen voran Herrn PD Dr. Wolfgang Fenske, Herrn Dr. 
Carsten Claußen, Frau Dr. Christina Hoegen-Rohls und Herrn Dr. Heinrich 
Hoffmann, die mit Ermunterung und kritischen Kommentaren die Entste-
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hung der Arbeit begleiteten. Zu danken habe ich ebenso Herrn Dr. Erkki 
Koskenniemi, welcher mir nach Abschluß meiner Arbeit eine Vorabfas-
sung seiner Studie zum Bereich jüdischer .Wundertäter' überließ. 

Ausdrücklich sei auch Herrn Prof. Dr. Günter Stemberger und Herrn 
Prof. Dr. Martin Hengel gedankt. Ihre wertvollen Anmerkungen und Hin-
weise bereicherten die Endfassung der Studie. Herrn Prof. Hengel und 
Herrn Prof. Dr. Otfried Hofius - wie jetzt auch Prof. Frey - gebührt als 
den Herausgebern der Dank für die Aufnahme der Studie in die Reihe der 
Wissenschaftlichen Untersuchungen zum Neuen Testament. Dem Verlag 
Mohr Siebeck, insbesondere Frau Ilse König, sei schließlich die Anerken-
nung für eine sehr zuvorkommende Betreuung ausgesprochen. 

Daß eine derartige Studie Uber den wissenschaftlichen Diskurs hinaus 
nicht ohne die Unterstützung und Motivierung durch Freunde und Ver-
wandte gelingen kann, weiß jeder zu schätzen, der in ähnlicher Situation 
stand. Ihnen sei daher herzlich gedankt. Genannt seien insbesondere meine 
Eltern und meine Schwester. 

Die Hauptlast der Begleitung haben jedoch meine Frau Dagmar und 
meine Söhne Markus und Matthias mitgetragen. In dem Ringen um das 
Verständnis der rabbinischen Tradition waren sie in Freud und Leid stetige 
Weggefährten, ohne die das vorliegende Werk kaum abgeschlossen hätte 
werden können. Der Dank dafür läßt sich kaum in Worte fassen und selbst 
die Widmung kann dem nur zeichenhaft nachkommen. 

München/Weilheim in Oberbayern, 
im September 2001 Michael Becker 
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Zitation und Abkürzungen 

Die Zitation geschieht mit Verfassernamen und Kurztitel. Im allgemeinen handelt es sich 
dabei um das (die) erste(n) Hauptstichwort(e) des Titels. Die vollen Titel und bibliogra-
phischen Angaben sind dem Literaturverzeichnis zu entnehmen.1 Die Kennzeichnung 
,a.a.O.' bezieht sich auf einen in der vorangegangenen Anmerkung zitierten Beitrag mit 
abweichender Seitenangabe, ,ebd. ' schließt den identischen Fundort ein. 

Die verwendeten Abkürzungen richten sich nach S. Schwertner, Internationales Ab-
kürzungsverzeichnis für Theologie und Grenzgebiete, Berlin/New York 21992. Dies gilt 
auch für die biblischen Bücher sowie die dort aufgenommenen frühjüdischen Schriften. 
Zu Abweichungen siehe die nachfolgenden Ergänzungen. 

Für den rabbinischen Bereich folge ich im Blick auf Abkürzungen, Zitation und die 
Umschrift weitgehend den Richtlinien der Frankfurter Judaistischen Beiträge (FJB 2 
[1974] 65-73) . Zu Abweichungen siehe die Ergänzungen unten. 

Die Schriften Philos werden gemäß der Aufstellung bei Cohn (Philo - Werke VII, 
385) abgekürzt. Zusätzlich aufgenommen wurde: hyp. = Hypothetica (Apologie für die 
Juden). 

Frühjüdisches Schrifttum 
(Abweichungen gegenüber 

S. Schwertner, IATG ) 
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Pereq Pe 

1 Im Falle des enormen Œuvres Jacob Neusners wurden die Kurztitel im Literatur-
verzeichnis zur Erleichterung der Suche und zur Vermeidung von Mißverständnissen 
durch Kursivierung hervorgehoben. 

2 Die Zitation erfolgt nach der Einteilung der Ausgabe von J.Z. Lauterbach (mit 
Stellenangabe aus Ex). 
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Prolegomena 





Kapitel 1 

Einführung 

.Wunder' erregen .Verwunderung', weil sie menschliches Vermögen und 

.natürliche' Prozesse übersteigen. Sie stellen in vielerlei Hinsicht Ausnah-
men dar. Derartige Feststellungen erscheinen auf den ersten Blick banal, 
und die Frage, ob solch einfache Bestimmungen genügen, um sich den 
frührabbinischen Vorstellungen und ihrem literarischen Niederschlag zu 
nähern, ist berechtigt. Wollte man mit diesen Charakterisierungen das rab-
binische Verständnis in seiner ganzen Breite erfassen, so wären sie kaum 
ausreichend. Es läge eine Unterbestimmung dessen vor, was den Rabbinen 
wichtig und an ihrem Verständnis bemerkenswert erscheint. Allerdings 
lassen sich die Ansichten der Rabbinen auch nicht durch ein modernes, 
von außen vorgegebenes ,Wunder'-Verständnis auf den Begriff bringen,1 

da auf diese Weise durch anachronistische Eintragungen oft nur neue Pro-
bleme heraufbeschworen werden. Ausgangspunkt müssen stets die Texte 
und die darin beschriebenen und verwendeten Vorstellungen sein. Daher 
bedarf das Thema im Blick auf die inhaltliche wie zeitliche Begrenzung, 
die Forschung, das methodische Instrumentarium und das Vorgehen einer 
einführenden Orientierung, welche im Folgenden geboten wird. 

1. .Wunder' und .Wundertäter' in frührabbinischer Tradition -
Einführung und hermeneutische Vorüberlegungen 

Ein Einstieg in fremde Vorstellungswelten sollte stets behutsam erfolgen. 
Neben einer Rückkopplung von Textanalyse und deren systematischer 

1 Ein Problem dieser und thematisch ähnlich angelegter Arbeiten besteht in der sehr 
schil lernden Begriff l ichkeit . Termini wie .Wunder', .Magie ' , .Charisma' sind stets kon-
textbezogene Bezeichnungen, bei denen apriorische Def in i t ionen die Phänomene allen-
falls auf eine vordergründige W e i s e erfassen. Die durchgehend verwendeten Anführungs-
ze ichen verweisen auf die Probleme einer diskursiven Erfassung sowie den Hiat zwi -
schen antikem und modernem Verständnis. Darüber hinaus erfolgt in Kap. 5. e ine Unter-
suchung der .Wunderterminologie' . Verwiesen sei auch auf meine Veröf fent l ichungen 
zum .Magie' -Verständnis und die weiteren Überlegungen dazu in Kap. 2. 

Zur modernen .Wunder'-Problematik vgl. ST. ALKIER, Wunder, bes. l f f . u. 2 3 f f . (AL-
kiers bedenkenswerte Überlegungen zur Texttheorie und Semiot ik [55 f f . ] lassen sich lei-
der nur bedingt auf die rabbinische Traditionsliteratur anwenden.); DERS.. W e n wundert 
was?; B. BRON, Wunder; W.L. CRAIG, Problem; E. u. M.-L. KELLER, Streit. 



4 1. Einführung 

Verarbeitung unter modernem Blickwinkel bietet jedoch gerade der ein-
gangs angesprochene Ausnahmecharakter im Hinblick auf das ,Wunder'-
Verständnis eine besondere Zugangschance zu den frühen Rabbinen. Der 
erste Schritt einer Annäherung sollte daher mit einer Reflexion eben dieses 
Ausnahmecharakters einsetzen. Freilich geht es dabei zunächst nicht um 
den Ausdruck des Außergewöhnlichen, sondern vielmehr um die quantita-
tive Beobachtung, daß .Wundertraditionen' in der frührabbinischen Litera-
tur immer Ausnahmen darstellen! Trotz des enormen Gesamtumfangs, der 
denjenigen des Neuen Testaments um ein Vielfaches Ubertrifft, gilt diese 
Aussage im Hinblick auf sämtliche Formen von Erzählungen, biblischen 
Zitaten oder terminologischen Wendungen. 

Dieser Befund könnte nun den Schluß nahelegen, daß .Wunder' für die 
frühen Rabbinen eine Randerscheinung waren. Doch sollte man mit sol-
cherlei Folgerungen sorgfältig umgehen, da die Quantität der Belege allein 
noch keinen Rückschluß auf die Relevanz eines Phänomens erlaubt. Be-
stärkt wird die Beobachtung gleichwohl noch dadurch, daß das Textmate-
rial innerhalb der rabbinischen Diskussion mitunter den Anschein einer 
eher zufälligen Aufnahme erweckt. Häufig sind ,Wundertraditionen' den 
halakhischen Disputen lediglich redaktionell zu- und untergeordnet, ohne 
daß deren Eigenanliegen gewürdigt wird. Das genuine Interesse der früh-
rabbinischen Schriften liegt - soviel kann bereits gesagt werden - keines-
falls auf der Überlieferung von .Wundertraditionen'. Nur ausnahmsweise 
läßt sich eine gewisse Affinität zu .Wundern' belegen; dies gilt vor allem 
für die Mekhilta de Rabbi Yishma'el und Partien von Sifre Devarim. Doch 
ist bei beiden Schriften zu berücksichtigen, daß bereits die biblische Text-
basis einen Anlaß dafür bot, weshalb sich hier vermehrt Material zu .Wun-
dern' findet. Umgekehrt hebt sich die Tosefta im Blick auf .Wunder' durch 
eine auffällig kritische Haltung von den übrigen Schriften ab. Ihr kommt 
darin für das frührabbinische Verständnis eine Schlüsselposition zu. 

Damit lassen sich zwischen loser Beachtung, kritischer Skepsis und 
scheinbarem Desinteresse verschiedene, teilweise gegenläufige Tendenzen 
markieren, die gegenüber der Erwartung einer homogenen Darlegung der 
,Wunder'-Thematik zur Vorsicht mahnen. Sie besitzt zudem keinen spe-
zifischen Ort in der durch die Sedarim und Massekhot der Mishna aufge-
richteten Topologie und Systematik. Man wird daher auch sorgsam mit 
pauschalen Wertungen und Klassifizierungen wie ,die (früh-)rabbinische 
Literatur' bzw. .Theologie' umgehen müssen, denn trotz vorhandener Ge-
meinsamkeiten verfolgen die einzelnen Textkorpora zugleich spezifische 
Absichten. Dies kann sogar dazu führen, daß dieselbe Tradition unter-
schiedlich verwendet und gedeutet wird. Darin ist impliziert, daß mehrere 
zeitlich wie kontextuell unterschiedene Interpretationsebenen (Makrotext 
und Redaktion / verschiedene Überlieferungsstufen / ursprüngliche Tradi-
tion) beachtet werden müssen, wobei nur die Makrotexte leicht zugänglich 
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sind. Darüber hinaus bietet die einfache Addition unterschiedlicher Ge-
sichtspunkte einzelner Schriften noch keine Gewähr, das Thema korrekt 
für den frührabbinischen Bereich erfaßt zu haben. 

Hinzu kommt, daß die rasanten und oft weit auseinanderstrebenden Ent-
wicklungen auf dem Gebiet judaistischer Forschung der letzten Jahrzehnte 
neue Fragestellungen aufwarfen und viele Probleme noch verschärft haben. 
Es sollte deshalb nicht verwundern, daß seit der Kontroverse zwischen 
Paul Fiebig und Adolf Schlatter keine neutestamentliche oder judaistische 
Arbeit mehr vorgelegt wurde, die sich in umfassender Weise speziell mit 
den .Wundern' und .Wundertätern' der frührabbinischen Tradition befaßt 
hat. Zu gering erschien die Aussicht auf Ertrag in Anbetracht der Schwie-
rigkeiten, die sich einer beiden literarischen Bereichen hermeneutisch an-
gemessenen Bearbeitung entgegenstellen. Dennoch hielten diese Umstände 
kaum jemanden davon ab, rabbinische Belege zur Interpretation Jesu und 
der mit ihm verbundenen ,Wundertradition' heranzuziehen. Am Hang zu 
einer oberflächlichen Wahrnehmung hat sich auch durch das Jesusbuch 
„Jesus the Jew" von Géza Vermes und seiner gründlichen Vorstudie zu 
Hanina ben Dosa nur wenig geändert. Obwohl Vermes die rabbinische 
Literatur in den Fokus seiner Vergleichsinteressen rückte und in seinem 
Gefolge keine Veröffentlichung zu den .Wundern' Jesu mehr ohne eine 
Erwähnung von Honi dem Kreiszieher und Hanina ben Dosa auskommt, 
hat sich der Eindruck verfestigt, daß viele exegetische Aspekte nach wie 
vor ungeklärt sind, zumal die so oft beklagte „Steinbruch"-Mentalität im 
Umgang mit rabbinischen Texten weiterhin besteht: Man isoliert einzelne 
Textstellen, um sich ihrer als bestätigende Belege zu bedienen, ohne den 
rabbinischen Verstehenskontext gebührend zu würdigen. 

Entgegen dem bisherigen Eindruck einer zufälligen und nur eklektischen 
Aufnahme von .Wundern' bestehen auf der inhaltlichen Ebene allerdings 
offensichtlich auch Spannungen im Umgang mit ,charismatischen' Phä-
nomenen seitens der Rabbinen. Dem wird man mehr Aufmerksamkeit wid-
men müssen. Die Spannungen deuten darauf, daß entsprechende Erschei-
nungen im Selbstverständnis der Rabbinen trotz der geringen Zahl der 
Belege nicht unerheblich waren. ,Wundertraditionen' stellen zwar Aus-
nahmen dar, aber die diesbezüglichen frührabbinischen Zeugnisse sind 
dennoch keine Quantité négligeable. Problematisch wird eine Behandlung 
des frührabbinischen Verständnisses freilich dann, wenn zum Ausgleich 
des Mangels an Belegen unterschiedslos Material aus Talmud und Midrash 
zur Auswertung für die frührabbinische Zeit ergänzt wird. Zwar steigt die 
Anzahl der Texte dadurch sprunghaft an, doch wäre bei der Integration 
derartigen Materials immer eingehend zu prüfen, inwieweit es sich wirk-
lich um alte Traditionen oder nur um spätere Bildungen handelt. Ein sol-
ches Verfahren ist aufwendig, und exemplarisch durchgeführte Stichpro-
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ben bestätigen, daß die Begrenzung, welche in dieser Studie durch die 
noch zu erläuternde Textauswahl getroffen wird, sinnvoll ist. Denn das 
Material in den jüngeren Textkorpora spiegelt meist bereits eine veränderte 
Ausgangsposition im .Wunder'- und ,Wundertäter'-Verständnis. 

An dieser Stelle setzen weitere Überlegungen zum Ausnahmecharakter 
der ,Wunderüberlieferung' an, denn die geschilderte Ausgangssituation 
birgt auch besondere Chancen in sich. Es bestehen nämlich mitunter Rei-
bungspunkte zwischen einzelnen Traditionen und deren redaktioneller Ein-
gliederung in die Makrotexte. Dies eröffnet die Möglichkeit, hinter die 
redaktionelle Gestalt des Materials zurückzufragen. Außerdem ist zu be-
denken, daß die meisten ,Wundererzählungen' keine genuin halakhischen 
Texte sind, die ihrerseits den Hauptanteil an den frührabbinischen Makro-
texten ausmachen und deren Hermeneutik und Struktur bestimmen. Viel-
mehr handelt es sich überwiegend um haggadische Traditionen, die eige-
nen Regeln gehorchen.2 Inwieweit daher die verbreitete Zurückhaltung ge-
genüber traditionsgeschichtlichen Rekonstruktionen, die im halakhischen 
Bereich weithin Gültigkeit besitzt, auch auf erzählende Texte und speziell 
die .Wundertradition' übertragen werden darf, ist bislang noch eine weithin 
offene Frage. Narratives Material bietet auf der literarischen Ebene Mög-
lichkeiten im Hinblick auf die Rekonstruktion von Traditionen und Über-
lieferungsprozessen, wie sie im halakhischen Sektor nicht bestehen. Gene-
relle Skepsis, was derartige Rekonstruktionen anbelangt, scheint deshalb 
trotz der vorhandenen Probleme unangebracht. Zuzugeben ist jedoch, daß 
die frührabbinischen Texte von sich aus kein Interesse an einer historisch 
korrekten Darstellung besitzen. Daher bietet nur eine methodisch vielge-
staltige und thematisch weitreichende Untersuchung die Gewähr, bis zum 
Fundament des frührabbinischen Verständnisses und seinen historischen 
Grundlagen vorzustoßen, um dessen vielfältige Nuancierungen auszuloten. 
Neben dem erzählerischen Bereich sind darüber hinaus auch Überlegungen 
zur Terminologie in die Untersuchung einzubeziehen, zumal gerade dort 
durch die frühen Rabbinen neue und eigene Interpretationsakzente gegen-
über der biblischen Tradition gesetzt wurden. 

Der Charakter des Marginalen angesichts der Themenstellung wird al-
lerdings erst dort verlassen, wo der ,magische' Vorstellungsbereich in die 
Untersuchung einbezogen wird. Diese Erweiterung ist unumgänglich, inso-
fern es um die Verständnisgrundlage für den gesamten Themenbereich 
geht. Indes ist eine angemessene Berücksichtigung nicht einfach, da die 
Rabbinen verschiedenen Ansätzen folgten. Einerseits wurden bestimmte 
Praktiken im Anschluß an die biblische Tradition strikt abgelehnt. Auf der 
anderen Seite zeigt sich aber, daß entsprechende Phänomene die Alltags-

2 Zur rabbinischen Hermeneutik und speziell zur Haggada s. G. STEMBERGER, Ju-
dentum 126ff. , bes. 1 6 0 - 1 7 0 . 
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weit breiter Kreise der Bevölkerung betrafen. Eine Beurteilung darf die 
Differenz nicht simpel auf soziologisch-schichtenspezifische Ursachen re-
duzieren, denn die rabbinischen Texte zeigen, daß keineswegs nur die Un-
gebildeten und die sozialen Randgruppen für .magische' Vorstellungen 
und Praktiken empfänglich waren, sondern auch die Rabbinen selbst. Er-
schwerend für die Interpretation kommt hinzu, daß sich hier ebenfalls ein 
Wandel in den Zeugnissen der frührabbinischen und der talmudischen Zeit 
bemerkbar macht, der sich sowohl in der Zunahme derartiger Belege als 
auch in konzeptionellen Änderungen niederschlägt. Hierdurch bestätigt 
sich allerdings der bereits zuvor andeutete Einschnitt. 

All dies vermag nur eine detaillierte Wahrnehmung zu erfassen. Es ge-
nügt nicht, sich mit individuellen Traditionen zu beschäftigen, erforderlich 
ist vielmehr ein repräsentativer Einblick in die Gesamtentwicklung, wel-
cher die Rekonstruktion der Traditionsprozesse erlaubt. Dazu ist die Ana-
lyse der Aussagen in ihrem literarischen Kontext und - soweit möglich -
die Rekonstruktion ihrer geschichtlichen Genese erforderlich. Die dabei 
gewonnenen Ergebnisse bedürfen außerdem der Einordnung in den Be-
zugsrahmen zeitgenössisch-antiker Vorstellungen. Denn anders als bei ha-
lakhischen Themen, die oft speziell jüdische Sachverhalte behandeln, sind 
die ,Wunder' (bzw. ihr Gegenstück in Form der ,Magie') Phänomene, die 
auf eine interkulturelle Verknüpfung hinweisen. Ohne deren Einordnung in 
den religionsgeschichtlichen Kontext bliebe vieles unverständlich, alldie-
weil die frührabbinischen Quellen auch Überlieferungsgut aufgegriffen ha-
ben, das über eine genuin jüdische Traditionsbildung hinausreicht 

Folglich läßt sich erst nach Abschluß dieser Analysen absehen, welche 
Relevanz frührabbinische Traditionen tatsächlich für die Auslegung der 
.Wunder' Jesu bzw. anderer Überlieferungen im frühchristlichen wie paga-
nen Bereich besitzen. Ein derartiger Vergleich ist stets der zweite Schritt. 
Im Hinblick auf die .Wunder' Jesu geschieht eine Ertragssicherung deshalb 
erst zuletzt, was zudem keine vollständige Analyse des neutestamentlichen 
Befundes beinhaltet. Die Untersuchung besitzt zwar ein Interesse am Ver-
gleich rabbinischer und neutestamentlicher Aussagen, doch wird versucht, 
bei der Argumentation größtmögliche Eigenständigkeit zu wahren.3 Die 
rabbinischen Texte im Kontext ihrer genuinen Verstehensstrukturen wahr-
zunehmen, gehört zum Programm dieser Studie. 

Darüber hinaus markiert die Suche nach einer sachgemäßen Wahrneh-
mung und Auslegung der rabbinischen Quellen ein Grundproblem, das die 
Forschung seit längerem weit über die ,Wunder' hinaus beschäftigt. Es 

3 Daß eine christliche Perspektive dennoch nicht ohne Einfluß auf diese Arbeit ist, 
sei einer neutestamentlichen Dissertation nachgesehen. Äußerlich macht sich dieser Ein-
fluß z.B. bei Datierungen und durch die Textbezeichnungen bemerkbar. Es wurde ver-
sucht, prinzipiellere Implikationen durch kritische Reflexion offenzulegen. 
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gipfelt in einem tiefgreifenden Umbruch in methodischer und historischer 
Hinsicht.4 Bemängelt wurden vor allem der Umgang mit den Quellen und 
eine undifferenzierte Historisierung der Aussageinhalte. Diesem Negativ-
Urteil konnte bislang noch keine konsensfähige Position entgegengestellt 
werden, so daß der Hauptertrag der aktuellen Reflexion primär in der Ab-
lehnung überkommener Zugangs- und Sichtweisen besteht. 

Speziell wendet man sich gegen eine unkritische Vereinnahmung der 
rabbinischen Aussagen für die Erstellung eines frühjüdischen Vorstel-
lungshorizonts vor der Tempelzerstörung.5 So berechtigt die Kritik im ein-
zelnen ist, sie sollte nicht im Sinne einer generellen Negation der histori-
schen Auswertbarkeit rabbinischer Quellen forciert werden, auch wenn die 
Eigenart der Texte eine erhebliche Herausforderung an die Rekonstrukti-
onsstrategien darstellt. Jedenfalls sollte sie nicht in positivistischer Weise 
mißdeutet werden, wie dies das schon zu einem geflügelten Wort und 
Symbol extremer Kritik gewordene Diktum Jacob Neusners „what we 
cannot show, we do not know" vermuten läßt. Die Aussage beschreibt 
vielmehr den höchst unbefriedigenden Status quo kritischer Forschung. Sie 
ist aber kein Verdikt gegen eine sachgemäße Begründung alter und erst 
recht nicht gegen die Entwicklung neuer Zugänge zur Erforschung der 
rabbinischen Texte. Anders gesagt, es besteht die Notwendigkeit, Metho-
den zu erarbeiten, die ein besseres Verständnis der rabbinischen Texte 
ermöglichen. Problematisch ist freilich, daß im Blick auf die anzuwenden-
den Verfahren bislang auf keinen Grundkonsens zurückgegriffen werden 
kann. Selbst historisch-kritische Textanalysen haben sich bislang nicht 
überall durchsetzen können. Hier muß Neuland betreten werden, wobei die 
Erfahrungen der Altertumswissenschaften und der christlichen Exegese 
genutzt werden können. Daß nicht jede Untersuchungsmethode übertragen 

4 Einen allgemeinen Einblick in die jüngere Forschung zum rabbinischen Judentum 
bieten J. NEUSNER, Teaching; DERS., Rabbinic Judaism; B.M. BOKSER, Recent Develop-
ments; A.J. SALDARINI, Reconstructions; W.S. GREEN, Scholarly Study, sowie die Bei-
träge von J. NEUSNER, A.J. AVERY-PECK und G.G. PORTON zum rabbinischen Judentum 
im Handbuch ftlr Orientalistik (Abt. I Bdd. 16f.). Ergänzend s. dazu auch den Literatur-
Uberblick von G. MAYER. 

5 Zum Protest gegen die Heranziehung des rabbinischen Materials zur Rekonstruk-
tion der Vorstellungen und Konzepte vor allem des pharisäisch geprägten Judentums des 
ersten Jahrhunderts vgl. die sehr skeptischen Ausführungen von KARLHEINZ MÜLLER, 
Datierung. Sie geben Auskunft über den Stand der Diskussion und die Zugangs-Proble-
matik bis Mitte der 80er Jahre, die hauptsächlich durch JACOB NEUSNER und seine Schü-
ler in Gang gesetzt wurde; vgl. J. NEUSNER, Use - Pharisaism; DERS., Use - Ancient 
Judaism. Ob und inwieweit man über diesen Skeptizismus hinausgehen kann, werden 
weitere Erörterungen zeigen müssen. Daß es hierzu Möglichkeiten gibt, zeigen die neuen 
Impulse, welche die Diskussion um die Pharisäer durch die Qumrantexte und eine ver-
tiefte Beschäftigung mit Josephus erfahren hat. Vgl. dazu bes. P. SCHÄFER, Pharisäismus, 
und G. STEMBERGER, Qumran. 
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werden kann, versteht sich angesichts der Komplexität rabbinischer Texte 
von selbst. 

Zu einem Gesamtverständnis ist es noch ein weiter Weg, da in den rab-
binischen Texten eine Hermeneutik sui generis zum Ausdruck gelangt. 
Zwar präsentieren die Rabbinen ihre Auffassungen in Form von Sammlun-
gen, welche die Grundlage und den Hauptbezugspunkt jeder Auslegung 
darstellen, doch geschieht dies auf eine Weise, in der es zu einem viel-
schichtigen Nebeneinander der Aussagen kommt, bei welchem das Verste-
hen häufig jensei ts einer .dualen Logik ' von wahr und falsch und jensei ts 
einer wissenschaft l ichen Analytik von Frage und (linearer) Antwort liegt.6 

2. Zeitliche Begrenzungen und Textauswahl 

Obwohl eine Reihe von wichtigen historischen Ereignissen mit einschnei-
denden Konsequenzen für die Rabbinen existiert, fällt die exakte Abgren-
zung epochaler Einschnitte schwer. Dies hängt einerseits damit zusammen, 
daß vielschichtige Beziehungen zwischen frühen und späteren rabbini-
schen Tradit ionen bestehen. Sie machen eine traditionsgeschichtliche Dif-
ferenzierung - und somit auch eine Datierung und zeitliche Zuordnung von 
Traditionsmaterial - zu einem komplexen Unterfangen. Andererseits geben 
die Quellen, was die Gruppenidenti tät und die gesellschaftl iche Bedeutung 
der Rabbinen anbelangt, vielfach ein Idealbild wider, das im Blick auf die 
gesamte Frühzeit nicht mit der geschichtlichen Realität verwechselt wer-
den darf. 

Fraglich geworden ist sowohl die Vorstellung einer linearen Kontinuität 
zum Pharisäismus vor dem Jahr 70 als auch der nahtlose Übergang in der 
Ausübung sozialer und politisch-religiöser Macht durch die Rabbinen. 
Vielmehr zeichnet sich ein Aufst iegsprozeß ab, bei dem das rabbinische 
Judentum noch bis ins zweite bzw. dritte Jahrhundert hinein um seine ge-
sellschaft l iche Anerkennung und sein soziales Profil rang, wobei man sich 
gegen Konkurrenz nach innen und außen abgrenzen mußte. Innerrabbi-
nisch ist mit der Verschrif tung der Traditionen, wie sie in der Mishna 
erstmals am Ende des zweiten nachchristlichen Jahrhunderts greifbar wird, 
ein Markstein auf dem Weg zu dem gesetzt, was f rüher gerne als .nor-
mat ives ' oder .or thodoxes ' Judentum bezeichnet wurde. Doch wird die 
Entwicklung heute stärker als ein prozeßhaftes Geschehen angesehen, bei 
dem die Rabbinen erst nach und nach die Dominanz erlangten, die sie sich 
in ihrer Selbstwahrnehmung von Beginn an zuschrieben. Sogar mit der 
Redaktion der Mishna ist noch kein Abschluß erreicht, da unterschiedliche 

6 Vgl. zur rabbinischen Hermeneutik auch den Beitrag von ARNOLD GOLDBERG 
(Sprechakt) und die daran anschließenden Diskussionsnotizen. 
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Strömungen innerhalb wie außerhalb des rabbinischen Judentums weiter-
hin prägende Eindrücke hinterlassen haben. Dies belegt unter anderem die 
ein gutes Jahrhundert nach der Mishna redigierte Tosefta, welche in man-
chem auf ältere Tradition zurückgreift7 und an nicht wenigen Stellen kei-
neswegs einhellig die .Ergänzung' der Mishna bietet, da sie mitunter auch 
deren Auffassungen widerspricht.8 

Vieles deutet auf eine relativ große Bandbreite des frührabbinischen Ju-
dentums hin, das seine soziale Position erst während des dritten Jahrhun-
derts endgültig festigen konnte. Bis dahin ist mit vielschichtigen Entwick-
lungen zu rechnen, in deren Verlauf die Rabbinen zur bestimmenden Grö-
ße innerhalb der jüdisch-palästinischen Gesellschaft wurden. Daß derartige 
Prozesse nicht ohne erhebliche institutionelle wie sachliche Veränderun-
gen vonstatten gehen, ist zweifellos richtig.9 

Bei diesem Geschehen spielen interessanterweise auch Veränderungen 
im Verständnis von .Wundern' und .Magie' eine Rolle - vielleicht sogar 
eine größere, als dies aufgrund der Dominanz des halakhischen Materials 
nach außen hin den Anschein hat. Es geht dabei hauptsächlich um Wand-
lungen im Selbstverständnis der Rabbinen. Obwohl ein ,Wunder'-Charis-
matikertum zunächst kaum Beachtung fand, ist bereits gegen Ende der 
frührabbinischen Zeit eine Zunahme der Belege festzustellen. Daraus ent-
wickelte sich eine latente Konkurrenz zu der Vorstellung des Toragelehr-
ten. Entschieden scheint dies Ringen freilich erst in den talmudischen Tra-
ditionen - und zwar zugunsten einer weitgehend spannungsfreien Integra-
tion beider Komponenten,10 welche die massive Aufnahme von .Wundern' 
in den späteren Texten maßgeblich begünstigt hat. Hierbei müssen weiter-

7 Vgl. SH. FRIEDMAN, Primacy; A. HOUTMAN, Mishnah (vgl. dazu auch die Rezen-
sion von G. STEMBERGER in den FJB 24 [1997] 1 5 7 - 1 6 2 ) . 

8 Vgl. mit Blick auf das Thema vor allem die Unterschiede in den Überlieferungen 
zu Honi und Hanina ben Dosa sowie die Differenzen im .Magie'-Verständnis. 

9 Zur gesamten Situation der Rabbinen in der Antike und dem angedeuteten Um-
bruch vgl. neben den mit Umsicht zu rezipierenden Beiträgen von L.I. LEVINE, Rabbinic 
Class, bes. 2 3 - 4 2 , u. SH.J.D. COHEN, Place (zur Kritik vgl. J. NEUSNER, Smith's Legacy 
- Levine; DERS., Smith's Legacy - Cohen), jetzt vor allem C. HEZSER, Social Structure 
passim (s. dort auch zu Levine und Cohen S. 3 1 - 3 5 ) . Es sollte stets deutlich zwischen der 
bisweilen idealisierten Selbstwahrnehmung und der sozialen Realität hinter den rabbini-
schen Aussagen unterschieden werden. Siehe darüber hinaus G. STEMBERGER, Umfor-
mung, sowie J. MAIER, ZU den Anfängen. 

1 0 Vgl . J. NEUSNER, Lawyers 4 6 - 7 0 (= History - Babylonia III 1 0 2 - 1 2 6 ) . 1 9 0 - 2 3 0 . 
2 5 1 - 2 6 2 (= History - Babylonia IV 3 3 0 - 3 7 0 . 3 9 1 - 4 0 2 ) ; DERS., Phenomenon I + II; 
DERS., Rabbi und Magus (die beiden vorgenannten Beiträge sind wiederabgedruckt in: 
DERS., Talmudic Judaism); DERS., Judaism in Babylonia, bes. 36f.; DERS., Judaism -
Talmudic Babylonia 6 6 - 6 9 (zum Yerushalmi s. DERS., Judaism in Society 1 7 4 - 1 7 7 ) ; J.N. 
LIGHTSTONE, Names, bes. 5 3 - 5 7 ; W.S. GREEN, Holy Men 624f . ; DERS., Storytelling 40f . ; 
J. SEIDEL, Charming Criminals. 
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1. Stellen 

Die hochgestellten Zahlen beziehen sich auf die Anmerkungen; das hochgestellte 
Plus-Zeichen verweist auf einen zusätzlichen Beleg in einer Anmerkung. 
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6, Iff . 95f. , 135 2 ' 3 , 144, 152 
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12 274 4 9 
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17,11 272ff . 
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18,4 237 
18,21 371 
20,7 883 , 316 
22 1006 6 

22,17 883 , 116, 117 ' 3 4 , 13 5 2 '3 , 22,17 
1 3 7 +223 

22,17f . 136 2 ' 8 

Levitikus 
5,1 242 
10, Iff . 209 1 4 , 2 1 5 " 
14 887 , 385 4 5 4 

16 887 

16,8ff. 171 
17,7 1427 , 1618 5 

18,3 122 
19,26 88 3 

19,31 83 1 2 7 , 88 3 , 157 
20,6 83 1 2 7 , 883 , 1427 

20,27 83 1 2 7 , 883 , 116, 137 
22 ,32 191 
22,33 192 
24 ,26 122 ' 5 6 
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26,6 163 

Numeri 
6,24 163, 177142 

10,29ff. 2 1 2 " 
11 262" 
11,28 281 
12,11 281 
14,11 276 5 9 

16 21535 

16,28-30 2637, 285103 

16,30 21435 

17,5 18916 

20f. 262" 
21 134206, 27449 

21,6-9 133 
21,8 188", 20814, 27140, 273 
25,7f. 237 
26,10 18916 
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1,29 2 2 0 " 
3,24 19852, 20914 

4,34f. 263 7 
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6,4 178'45 

6,20-23 211 
7,18f. 263 7 

1 l,2ff. 263 7 

11,13-21 178145 

13 93, 10066, 101", 357, 
394491, 424 

13,2 200*62 
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28,27 263 7 
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30,12 394 
32,17 14 27, 16 1 83 85 

32,24 16493 

32,30 256 1 7 0 

33,1 263 9 

34, Iff. 20914 

34,6 224 6 9 

34,10-12 263 7 

34,11 285'03 

Josua 
2ff. 20814 

2,10 20914 

3 262 5 

6 262 5 

6,4 312202 

10 262 5 

10,12ff. 209'4 

14,6 263 9 

24,5 285103 

24,32 228, 231 7 7 

Richter 
5,20 152" 
9,23 1425, 16182 

13,6 263 9 

13,8 263" 

I. Samuel 
l,5f. 286'08 

2,6 282f. 
2,27 263 9 

5f. 215 3 5 

9,6ff. 263 9 

16 1439 

16,14f. 1425, 16182 

16,23 16182 

18,10 16182 

19,9 16182 

22,10 90 
22,13 90 
22,17-19 90 
28,3 83'27, 90 
28,9 S3'27 

28,21 83127 

2. Samuel 
6 2 1 5 " 

1. Könige 
8,35 286 1 0 8 

12,22 263 9 

13,Iff. 263 9 

13,5 263 7 

14,1-18 360 3 8 5 

17 360 3 8 5 
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17ff. 2612 7,2 263 9 

17,1 315, 3182 3 7 , 322 7 , 1 7 - 1 9 263 9 

17,17-24 2637 8 261 3 

17,18 2 6 3 ' 8,2 263 9 

17,20-22 88 8,4 2006 2 , 2639 , 271 
17,24 263 9 8,7f. 263 9 

18,20ff. 2637 8,11 263 9 

18,26 312 9,22 136218 

18,32 315 13 261 3 

18,36f. 315 13,17 88 
18,41 315 13,19 263 9 

18,42 360 13,20 2287 0 

20,28 2 6 3 ' 18,44 273 4 5 

21,17ff . 383 23,8 16185 

22,5ff . 88 23,16f. 263 9 

22,11 88 
22,13ff . 383 Jesaja 
22,21 ff. 16182 3,3 1438 

3,20 1438 

2. Könige 6,8 2851 0 2 

l f . 2612 11 163 
1 ,9-13 263 9 13,21 16185 

1,10 2637 26,16 1438 

1,12 2637 26,19 19745 

2 - 6 2613 34 1 7 l " 8 

2,2 286 34,12 16183 

2,4 286 34,14 16185 

2,6 286 35,1 ff. 2672 1 

2,8 2637 38,21 213 
2,9 2818 2 40,1 ff. 267 2 ' 
2,14f. 2637 40,4 2 1 0 " 
2,15 2817 9 47,9 1438 

2,21 213 47,9ff . 883 , 96 4 3 

4 36 0 3 8 5 47,12 1438 

4,7 263 9 54,9 302f. 
4,9 2639 59,2 169 
4,16 2639 61 441 
4,21 f. 2639 61,1 285 ' 0 2 

4,25 263 9 64,2 2091 4 

4,27 2639 65,3 1427 

4,29 2091 4 , 2 8 1 , 2 8 3 65,11 1427 

4,33f. 88 
4,40 2639 Jeremia 

4,42 2639 1,7 285 1 0 2 

4 ,42 -44 254 8,17 1438 

5 26 3 7, 3 8 54 5 8 10,2 200 
5,8 2639 14,14f. 285 1 0 2 

5,14f. 2639 16,14 201 
5,20 2 6 3 ' 19,14 285 1 0 2 

6,5f. 2081 4 , 226 f„ 233+ 8 8 , 279 23,21 2851 0 2 

6,6 263 9 23,32 285 1 0 2 

6,9f. 263 9 26,5 285 1 0 2 

6,15 2639 2 7 - 2 9 888 

6 ,15-17 208 ' 4 , 2797 3 27,9 88 3 
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27,9f . 88" 72 ,18f . 20 I f . 
27 ,15 285 1 0 2 78 221 
28 88, 263 7 78 ,20 2 0 9 ' 4 

28,9 285 1 0 2 78 ,32 276 5 9 

28,15f . 285 1 0 2 90,1 263 9 

28,16f . 383 91 146 
29,8f . 8 8 s 91,6 1 5 3 " 
29,9 285 1 0 2 91,11 163 
29,15 88 s 92 163 
29,31 285 1 0 2 96,4f . 1427 

33,3 200 6 2 103,13 3 1 6 2 2 6 

35,4 2 6 3 ' 1 0 5 - 1 0 7 221 
45 ,4f . 200 6 2 105,26f. 

1 0 6 , 6 - 1 2 
285 1 0 3 

276 5 9 

Ezechiel 106,37 1427, 1618 3 

2,3 285 1 0 2 111,4 202 6 9 , 209 1 4 

3,6 285 1 0 2 119( ,18.27) 185 s 

13,6 285 1 0 2 126,1 325 2 5 7 , 335 
3 , 1 7 - 2 3 1352 1 3 135,9 

136,4 
285 1 0 3 

201, 264 , 278 
Hosea 

267 2 1 
139,14 201 

2 ,14f f . 267 2 1 2 ,14f f . 
Hiob 

A m o i 

358 3 7 4 
2 2 , 2 8 - 3 0 325 2 5 7 , 329 

7 , 1 0 - 1 3 358 3 7 4 38,7 1 5 2 " 
7 ,14 268, 356f . 7 ,14 268, 356f . 

Proverbien 
Jona 

253 1 6 2 
5,8 390, 392 

I f . 253 1 6 2 
10,8 2 2 4 f „ 231 

Micha 

883 

17,11 
23 ,25 

172 ' 2 2 

299, 322 
5,11 883 

7,15 201 Hohelied 

1,17 254 
Nahum 

1,17 

3,4 1362 1 8 Kohelet 

3,17 192 
Habakuk 5,7 1868 

2,1 311 + 1 9 7 , 3 2 5 257 8,1 100 7 ' 
10,11 1438 

Sacharía 
10,11 

3 ,8 200 , 373 4 2 9 Daniel 

90 1 5 

10071 
13,2 1618 4 , 166 -168 , 170 I f f . 

2 
90 1 5 

10071 

Maleachi 2,48 1038 0 

3 261 2 3 , 1 6 - 1 8 191f. 
3,5 883 , 1362 1 8 3,32f . 1868 , 209 1 4 

3 ,23 264, 2 8 6 4f . 
6 ,28 

1007 1 , 147 
186 s 

Psalmen 7 10071 

26,6 315 2 1 9 8,27 99 
40 ,6 201 12,8 99 
58 ,6 143® 
72 ,16 2 0 9 ' " Es ra 

72 ,18 264 3,2 263 9 
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Nehemia 
9,17f. 20914 

12,24 2639 

12,36 263 ' 

1. Chronik 
23,14 2639 

II. 

Septuaginta 
¥ 9 0 , 6 15355 

95,4f. 1427 

Dan 2,2 10066 

2,10 10066 

Theodotion 
Dan 1,20 10066 

2,2 10066 

2,10 10066 

2,27 100w 

4,7 10066 

5,7 10066 

5,11 10066 

5,15 10066 

Targum Neoßti 
Gen 22,10 240'1 2 

27,33 240'1 2 

30,22 2 g 6 1 0 6 f . 

38,25f. 240112 

41,8 10686 

49,23 10686 

Ex 7f. 10686 

22,17 10688 

Lev 17,7 16286 

19,26 10688 

19,31 10687 

20,6 10687 

20,27 10687 

Num 21,6 2401 '2 

Dtn 13,2ff. 10687 

17,3 10687 

2. Chronik 
8,14 
11,2 
11.15 
16,12 
30.16 
33,6 

2 6 3 ' 
2 6 3 ' 
1427, 16185 

3 8 7466 

2 6 3 ' 
qo3 

/ / . Bibel - Übersetzungen, Targumim 

18,9ff. 10687 

18,10 10688 

18,14 10688 

Fragmententargum 
Gen 22,10p 2401 '2 

3 0 , 2 2 p v 286106f 

4 0 , 1 2 p v 10687 

4 0 , 1 8 p v 10687 

4 0 , 2 3 p v 10687 

4 9 , 2 2 p v 10686 

Ex 20,2P 3122 0 ' 
Lev 19,26p 10688 

Num 21,6P v 2401 '2 

22,5P 10688 

Dtn 18,10f.v 10687 

18,14v 10687 

24,6V 10688 

3 2 , 1 0 p v 312201 

Geniza-Fragmente 
Gen 41,8 1 068 6 

Ex 7,1 Off. 
22,17 

106 
10681 

Geniza-Fragmente (Beyer) 
gtEX 1,3g 
gtEX 7t 

189' 
189' 

Targum Pseudo-Jonathan (Jerusalem I: 
TJI) 

Gen 50,26 
Ex 13,19 

223 
2236 

III. Sog. Apokryphen und Pseudepigraphen 

Aristeasbrief (Arist) 
140 2639 

Assumptio Mosis (AssMos) 
10,1 
66,2 

156" 
9 9 m 
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Baruch (Bar) 

2,11 
4,7 

19643 

1437 

Griechische Baruchapokalypse (grBar) 

4,8 
16,3 

1 4 5 " , 153 s 

15358 

Syrische Baruchapokalypse (syrBar) 
1 4 5 , 1 5 0 

10,8 16183 

21,23 172122 

27,9 16183 

54,15-•19 1 4 5 " 
56,10--15 1 4 5 " 
60,1 121150 

77,25 15666 

Elia-Apokalypse (ApcEl) 
261 2 

Esdras-Apokalyse (ApcEsd[gr]) 
5,22 261 

4. Esra (4 Es) 145, 150 

3,21f. 1 4 5 " 
6(4),41 1 5 2 " 
7 2612 

7,118 145' 

Äthiopischer Henoch (ä thHen) 
144 

6ff . 95 
7,1 9 9 64 1 5 3 57 

8, If . 171118 

8 , 1 - 3 1 5 3 " 
8,3 96 3 9 4 3 , 1 5 3 " 
9,6 1 7 l " 8 

10,4 1 7 l " 8 

10,8 171 ' 1 8 

13 1 7 l " 8 

14 953 7 

15f. 95 
15,8f. 152 s 0 

15,1 If . 15250, 15358 

16,1 15250 

18,13-16 1 5 2 " 
19,1 1437, 15250, 153: 

21,6 1 5 2 " 
22 83 ' 2 7 

40,7 15459 

55,4 15461, 1566 6 

65,6 942 9 , 9 9 m 

69 15250 

69,12 15358 

86,3 
90,21 
99,7 
102,2 

152 
15250 

1437, 167 
15461 

Slavischer Henoch (slHen) 
7,4 2 6 3 ' 
29,3 1 5 2 " 
29,4f . 15250 

Epistula Jeremiae (EpJer) 
5 9 - 6 4 

Jubiläen (Jub) 
1,11 
2,2 
5 
5,10 
7,27 
8 
8, I f f . 
8,3 
8,3f. 
lOf. 
10,1 
10,If . 
10.3 
10,5 
10,8 
10,10 
10,11 
10,12f. 
10,13 
11.4 
11,4ff. 
11.5 
11,8 
11,11 
12,16-18 
12,20 
15,31 
19,28 
22,17 
23,29f. 
29,11 
48,4 
48,9f . 
49 ,2 

133 

144 

15251, 1 5 6 " 
143 
15 
95 
1546 ' 
15359 

95 
964 3 

9 6 " , 9 8 " 
15814 

95, 167 
1 5 3 " , 1 6 7 
1 5 3 " 
167 
1 5 2 5 0 1 5 3 5 8 

153 s ' , 15460 

1 5 3 " 
15460 

1 5 3 " , 15874 

15874, 167 
1437, 1 5 3 " , 167 
964" 
154" 
97 4 

153' 
97* 
153 ' 
153s ' 
15461 

1437 

156" 
121 
2851 0 3 

1 5 3 " 
1 5 3 " 

e«3 
4 6 0 

-,46 

358 

7+46 

^59 

150 

Liber Antiquitatum Biblicarum (LAB) 
4,16 96 4 4 

15,5 1 5 6 " 
25,9 1437 

2 5 , 9 - 1 2 
26,5f. 

121' 
1211 
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26,8 121150 

34, Iff. 99 m , 100, 108' 
34,2f. 9644 

53,3 166f. 
60,1-3 143' 
60,2f. 152" 
60,3 156" 
64 9013, 9 9 m 

64,3 100 

Testament Abrahams (TestAbr) 

1. Makkabäer (1 Makk) 
2 2612 

2. Makkabäer (2 Makk) 
lf . 
12,40 
15,21 

261 
178' 
265' 

3. Makkabäer (3 Makk) 
6,32 2 6 5 " 

Martyrium Iesaiae (Martls) 
2,2 
2,5 
2,12 
3,1 
3,7 

Menander 
445f. 

154 
9 4 " , 99 m , 1362 

9322 

9322 

9322 

172' 

Paralipomena Jeremiou (ParJer) 
5,1-6,7 
9,13 

330 , 334f., 336 
9965 

Rechabiter (Rechab) 
1,3 2639 

Sibyllinen (Sib) 
Prooem. fr 1,22 1437 

III 221-230 9 4 " 
224ff. 99 m 

227f. 9746 

330-332 153" 
V 512-531 152" 

Sirach (Sir) 
11,13 1868 

12,13 1438 

12,18 9964, 1438 

34,1-8 99 
34,5 9 8 " 
38,1-15 3 8 7466 

43 1 3 3 205 

48 2612 ' 
48,12-14 263, 28182 

4 
7 
7,1 
13f. (16f.) 

99 
9958 

263 ' 
172' 

Testament Adams (TestAd) 
2,10 15358 

4,5 15358, 1566 

Testament Hiobs (Testjob) 
3.3 !5359 

3,3-7 1437 

4.4 15358 

47,11 1525 ' 
53,4 263 ' 

Testament Isaaks (Testisaak) 
4,7 263 ' 

Testamente der XU Patriarchen (TestXII.) 
144f„ 154, 176 

Rub 2f. 15356 

3,1-8 1 5 3 " 
4f. 1352 '3 

4,9 99s4, 10066 

5 136214 218 

5,5f. 145", 152'° 
Sim 3,5 14624 

4,9 167102 

6,6 153", 1 5 4 " , 1 6 7 
8,3f. 22870, 23282 

8,4 99 s4 

Lev 3,3 154" 
4,1 154" 

156" 18,12 154", 156" 
Jud 21,9 9322 

23,1 9429, 99 m , 153" 
25,3 154", 167102 

Is 4,4 153" 
7,6f. 14624 

Seb 9 156" 
Dan l,7f. 153" 

3,6 153", 15460 

4,7 153" 
5,1 14624 

5,6f. 153" 
5,10 154" 
6,1 15460 

Naph 3,3 1437 

8,4 14624 

10,8f. (hebr.) 167 
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As 1,5-8 
Jos 6,1 
Ben 5,2 

6,1 
7, If. 

Tobit (Tob) 
3,8ff. 
3,17 
6, I f f . 
8,2f. 
1 l ,7f . 

153 

996 4 , 10066 

14624 , 167, 170 
15359 

15359 

153 
1566 

1439 

1439 

153s 

5 5 1 5 6 " 

Vita Adae et Evae (VitAd) 
2,2 
11-15 
12 

99 
145" 
15251 

Vitae Prophetarum (VP) 

2,2 232 8 ' 
2 , 4 - 6 2287 0 

2,5 9 9 " 
2,5f. 312 
9,2ff . 2612 

10,4f. 2612 

19,2 932 2 

22 2612 f 

24,1 2639 

Weisheit Salomos (Weish) 

2,24 
7 ,15 -21 
12,3-5 
12,4 
16 
18,13 
19 

1 4 5 " 
15666 

121130 

9 9 m 

134206, 2734 

9 9 m 

2042 , 214 3 5 

I Q f f 
VI (XIV) 2 371 4 ' 9 

IX (I) 9 - 1 1 152s 1 

IX (I) l l f . 1 5 2 " 
X (II) 13 18916 

X (II) 14 3714 1 9 

XII (IV) 16 932 5 

XIV (VI) 34f. 1 8 9 " 

1QM 
I 1546 ' 
III 15 1 8 9 " 
XIII 11 15460 

XIII l l f . 15359 

XIV 10 14728 

lQpHab 
VII 10 3714 1 9 

1QS 

I I f f . 2786 9 

III 13- IV 26 14622 , 154 
III 18-25 15359 

III 25 152 s ' 
IV 170 
IV 22 167 
IV 23f. 1 5 3 " 
VIII 15 2786 9 

IQ20 (GenAp) 953 4 

XX 146 

IV. Qumranisches Schrifttum 

XX 16f. 
XX 28f. 
XX 29 

1Q27 

1 II 10 

1Q29 

2Q23 

l ,7f . 

4Q180 

l , 7 f f . 

4Q181 

2,2ff . 

4Q186 

4Q201 

IV 3f. 

4Q202 
III 2ff . 

4Q203 
7 I 6 

15358, 1618 

146 
16 i 8 2 

18916 

10278 

16183 

95, 1 7 l " 8 

171118 

95 

10278 

963 9 

963 9 

262 

171 

4Q242 (OrNab) 147 

4Q243 

13,2 1437 
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4Q244 
12,2 1437, 

4Q266 
2 II 16ff. 95 

4Q270 
2 I 10 9 8 " 

4Q271 

5 I 18f. 9 8 " 

4Q300 
la II—b lff 9 8 " 

4Q318 10278 

4Q339 9 3 " 

4Q375 10278 

I 4ff. 9 3 " 

4Q376 10278 

4Q422 
l O a - e 28510 : 

4Q430 
1,4 9 3 " 

4Q444 147 
1 - 4 I 8 167 

4Q458 
2 1 5 16810 ' 

4Q49I 
1-3 ,2 1 8 9 " 

4Q496 
10,5f. 1 8 9 " 

4Q504 
V 14 2 7 8 " 

4Q510 147 

1,5 16183 

4Q511 147 

4Q521 285102 

2 II 441 

4Q534 10278 

4Q535 10278 

4Q536 10278 

4Q538 
2,4 16182 

4Q558 2612 

4Q560 148 

4Q561 10278 

11QS (Ps°) 
XIX 148, 168108, 169 
XIX 14-16 148 
XIX 15 167, 1 6 8 ' " 
XIX 15f. 177'42 

11 QU (PsApa) 148, 316 

I (II) 2 14839 

I (II) 3f. 15666, 16183 

IV (V) 4 148 
IV (V) 12 16183 

11Q1S 
1,6 152" 

11QT 
LIV 8 - 1 8 9327, 9429 

LX 16-LXI 5 9 3 " , 9429 

LXIV 6 - 1 3 2 9 5 i 3 6 

CD 
II 16f. 95 
VI l f . 9 3 " 
VIII 20f. 2613 

XII 2f. 9 8 " , 15359 

XVI 4f. 14624 

XVI 5 15460 

V. Philo und Josephus - Jüd.-hellen. Schriftsteller 

Philo 16 152" 
Abr. 69ff. 9745 conf. 41 263 ' 

73 99 M , 2 6 5 " contempl. 58 2 6 5 " 
77 9745 85 26515 

82 9745
 d e c a l . 21538 

all. 15 152" 33 26515 



502 Register 

det. 86 2639 

gig- 9532 

6 - 8 8413 ' , 152: 

7f. 152" 
16 8413 ' , 148' 
62 9745 

63 2639 

her. 97ff. 9745 

302 10172 

hyp. 6,2f. 10066 

imm. 138f. 2639 

Jos. 9958 

migr. 17f. 22870 

83 9964 

178ff. 9745 

Mos. I 23 9745 

7 Iff. 27659 

83 26515 

90 10066 

92 
155-158 285103 

263ff. 9 8 " 
276 9964 

277 10066 

mut. 9745 

25f. 2639 

125 2639 

plant. 2 6 5 " 
praem. 40 8413 ' 
prob. 74 10066 

prov. I 2If . 165" 
70 9745 

76ff. 9745 

somn. 9 8 " , 9958 

I 220f. 9429 

II 119 2 6 5 " 
spec. I 59-65 

315 
315-318 
III 93f. 
lOOff. 
IV 48-52 

29, 9857 94 
10066 

9 8 " 
100' 
9428, 
9 8 " 

,66 137 
10277 

Flavius Josephus 
Antiquitates (Ant.) 
l ,69ff. 
l ,155ff. 
1,167 
2,1 Off. 
2,284 
2,286 
2,320 

46 

97 
974' 
97' 
99 
100' 
99' 
99' 

,66 

6,327ff. 
8,42ff. 
8,46-49 
8,319-9,32 
9,33ff. 
9,182ff. 
10,195ff. 
10,216 
10,234ff. 
10,403-405 
11,31 
13,282f. 
13,311-313 
13,317 
13,416 
14,22-24 
14,22 
14,25-28 
14,25 
15,371-379 
16,210 
17,345-348 
18,36-38 
18,63f. 
18.85 
18,85-87 
18.86 
20,97 
20,97f. 
20,142 
20,161 
20.167 
20,167f. 
20.168 
20,169-172 
20.169 
20.170 
20,188 

Bellum (Bell.) 
1,78-80 
l,120ff. 
1,521 
1,599 
1,607 
2,112f. 
2,136 
2,159 
2,258-260 
2,259 
2,261 
2,261f. 
2,262 
2,264 
2,565 

99 
144'2, 15666 

15046, 266f. 
2612 

2613 

22870 

9958, 10066 

10066 

10066 

9958 

10066 

243121 

10069 

83127 

83'2 7 

293ff„ 332 
309 
297 
2 9 8 ' " 
100' 
14841 

99, 1006' 
397501 

374 
268 
267 
268 
101", 268 
10174, 26721 

100, 26934 

10173 

10173 

26721 

10174, 26826 

26721 

26826 

10174 

10 173 , 26 7 21 

100 
295135 

g3,27 

83127 

83127 

99, 10069 

10069 

99f„ 10069 

26721 

10174, 2682 

101 
1017 

2682 

1017 

1017 

73 268 
26721 
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2,573 333280 

3,351 f. 99 
3,398-408 384452 

4,85 10173 

5,317 10173 

6,47 83127 

6,283 26826 

6,285 10174 

6,285-287 26721 

6,286 26826 

6,293-296 3 8 4452 

7,181ff. 15046, 267 
7,185 15357 

7,437-442 26721 

7,438 10174 

Contra Apionem (CA) 
1,200-204 100, 10896 

2,145 10066 

2,161 10066 

Vita 
40 10172 

424f. 26721 

Artapanos 
fr. 1,1 (Euseb, praep. ev. 9,18,1) 

96 , 9746 

fr. 3,30 (Euseb, praep^. ev. 9,27,30) 
265 

PsEupolemos 
fr. 1,3 (Euseb, praep. ev. 9,17,3) 

96 , 9746 

fr. 2 (Euseb, praep. ev. 9,18,2b) 
9644 

PsHekataios I 
fr. 1 (Jos., CA 1,183b-205a.213b-214a) 

100, 10896 

PsHekataios II 
fr. 1 (Jos., Ant. 1,154-168) 

9857 

fr. 1,167 (Jos., Ant. 1,167) 
9644 

PsOrpheus (Rez.B + C) 
28f. 9644 

VI. Rabbinische Literatur 

a) Mishna 

Berakhot Pesahim 
5 222M , 355 4:9 27345 

5:1 343, 365 6:2 1868 

5:2 19745 10:5 18710, 
5:5 1867, 1964 ', 22057, 283" , Sheqalim 287, 341, 343, 34 5 334, Sheqalim 

28075 347f.+339, 351f.352f , 354, 2:5 28075 

365, 404524 3:2 1 7 g l 4 6 

9:1 187'°, 189" 5:1 347 
9:2 
9:3-5 

13 3 204, 19745 , 2 1 434 

13 3 205 Yoma 
187'°, 
1 7 l " 8 9:5 176140 3:10 187'°, 
1 7 l " 8 

9:15 3 44+333 4:1 
187'°, 
1 7 l " 8 

9:15 
6:8 1867 

Shabbat 8:6 388468 

2:5 160, 16490, 16598, 177143 

Sukka 6:2 178*146 Sukka 
34 4333, 6:10 122+ '54, 124 5:4 34 4333, 

8:3 
12:4 

178'46 

J 2 9 1 8 2 Rosh Ha-Shana 
3 8 6 4 6 0 

27447 

133, 1 

16:7 36 1 388 1:7 3 8 6 4 6 0 

27447 

133, 1 
22:3 36 1 388 3:7 

3:8 

3 8 6 4 6 0 

27447 

133, 1 
'Eruvin 22057, 
4:1 160, 16490 93, 178144 4:5 19744 

18812, 253160 

19958, 2081 
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Ta'anit 
1:1 1867, 19745, 198s 1 

1:4 373425 

1:7 1867 

2:4 28076 

2:4f. 209'5 , 22057 

3:8 2 8 " , 5932, 1 13'2 ' , 19748, 
22057, 293, 298ff. 

Hagiga 
2:1 108" 

Yevamot 
16:3 245132 

16:4 245, 257'74 

16:6 240" 2 , 24If . 

Nedarim 
3:2 256 ' 7 ' 

So(a 
1:9 209'4 , 2 2 3 68, 22469 

9:9-15 21844, 243126 

9:13 115'25, 136 2" 
9:15 218, 220" , 22263, 28075, 

368*4 '1, 371, 374, 399 

Qiddushin 
4:14 387467 

Bava Mesi'a 
1:8 28075 

2:8 28073 

3:4f. 28075 

6:8 186s 

Sanhedrin 
1:5 9326 

6:5 130'92, 239108 

7 115 
7:4 8 3 ' " , 115 ' " , 129189, 157 
7:4ff. 137 
7:7 8 3 ' " , 115 '" , 129'89 

7:10 1 
7:11 10688, 115'23, 116, 

117'34, 129'89, 137, 
373428 

9:6 256'7 0 

10:1 115'25, 13 22 0 ' , 179, 
180'50, 3 8 0445, 3 8 7466 

10:2 27140 

11:1 9326 

l l :5(f . ) 9326, 256'7 0 

Shevu'ot 
3:8 256 ' 7 ' 

4:13 
7:8 

'Eduyot 
7:7 
8:7 

•Avoda Zara 
2:2 
3:1 

Avot 
1:1 

2:7 
2:9 
2:10 
2:11 
3:1 Of. 

3:11 
4:1 
4:22 
5:2 
5:4 
5:5 
5:6 

5:13 
5:19 

Qinyan Tora (= 
6:2 

Hullin 
2:8 
4:7 

Bekhorot 
7:5 

Keritot 
1:1 
4:3 

Middot 
2:3 

Kelim 
5:10 
23:1 

Nega'im 
14:1 ff. 
Miqwa'ot 
10:2 

180 
3172 

393 
2807 

380 
157 

157" 
1 15125, 13 5 2 

117 ' " 
136 

150 180 
117'35, 176140 

343, 347, 362, 364, 373, 
4 3 0 " 
354 
176'40 

176'40 

184' 
186, 187" 
186, 187" 

189", 20916 

18812, 2 5 0 m 

160+8 ', 163, 175134, 
188'2, 2055, 209'4f ,2133 ' , 
2 1 4 " 
117'35 

117 135 2 7 1 40 

Avot 6) 
240" 2 , 241115 

170' 
122 

160 , 164 

83'27, 1 1 5 ' " 
186s 

18710, 18812, 253'6 0 , 254 

393 
178' 

385" 

178' 
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Makhshirin 
1:3 1868 

Berakhot 
2:1 20916 

3:3 1867, 343, 354 
3:4 1867 

3:9 19745 

3:20 19641, 2 2 057 , 2 5 8176 

341, 343, 347, 355, 
3 5 9 377, 365 

4:18 27867 

7:3 3 8 7464 

7:7 176140 

Shevi'it 
1:10 122'55 

Ma'aser Sheni 
1:3 178'46 

5:9 124165 

Bikkurim 
2:15f. 1867 

Shabbat 
4:5 178146 

4:9 17g+146 

4:10 178'46 

6f. 10896, 116, 121 ff., 
136220, 180 

6:4 123160 

6:7 124165 

6:8 123160 

6:10-12 123164 

6:10-14 123160 

6:12 1 15125, 124165 

6:19 ,23160 

7:1-3 123164, 180 
7:2f. ,2,152 

7:2-4 123159 

7:9 123'5 ' 
7:10 ,23159.164 

7:1 lf . ,23160 

7:13f. 116, 123160 

7:14 116131, 117134 

7:17 123'59 

7:18 1 2 3 .59 

7:18f. 121151, 123160 

7:21 ,23160 

7:22 123164 

Zavim 
7:4 186" 

b) Tosefta 

', 339, 

7:23 160, 178144 

7:23a 179f. 
11:15 128, 129182 

13:5 132201 

13:9 250f„ 255168 , 25817 

15:14 3 8 0446 

15:14f. 3 8 8468 

17:2f. 172'31 

'Eruvin 
3:8 160, 16490f , 178144 

Pesahim 
2:15 (1:27) 384 
4:2 (14) 3 5 7 373 

Sheqalim 
1:12 28075 

3:26 1867 

Yoma 
1:6 28183 

1:8 255166, 383448 

2:4 18710, 18812, 19641, 

Sukka 
2:6 
4:2 

Ta'anit 
1:7 
2:1 
2:12 
2:13 (3:1) 
3:2 
3:9 

Hagiga 
2: lff . 
2:3f. 

Yevamot 
14:4 
14:5 
14:5f. 
14:6 

14:7 

253 

9749, 1867, 200 
3443 3 3 ,371 

373425 

178144 

160, 164'° 
220" , 293, 302ff. 
2 8 3 " 
202 

108 
108, 240"° 

179, 180 
257174 

245 
184, 187+1° 
245 , 248 

195f„ 242, 
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Nedarim 
2:1 2 5 6 m 

Nazir 
1:1 240'12 , 24If . 
4:7 176140 

Sofa 
3:13 20914 

4:7 19641, 20814, 22368, 
224ff„ 263' , 28077, 281 

4:19 27140 

6:2-4 20914 

8:1-7 20814, 211 
8:6f. 2 1 2 " 
8:7 18710, 189", 2 1 2 " 
10:1-15:15 21844 

11:1 ff. 209" , 21 l 2 ' 
12f. 243 
12:5 28179 

12:6 28181 

13:2 28075 

13:3 f. 169 ' " , 24312 ' 
13:3-6 240'12 , 241 " 5 , 243 
13:5f. 2 4 3 m 

13:7f. 254+163, 258176, 290" 7 

13:8 383448 

14:3 136219, 180*150 

15:3ff. 21844 

15:5 2 2 0 " 
15:15 21847, 344, 368 4 " 

Gittin 
7:8 256171 

Qiddushin 
4:6 386461 

5:17 9748, 27140 

Bava Qamma 
2:13 256169 

7:6 160, 163, 16495 

9:27 16080, 16492 

9:29 20914, 2625 

9:31 176140 

Bava Me?i'a 
3:6 28075 

Sanhedrin 
2:9 2639, 28183 

8:3 1964 ', 255+169, 2 5 8 ' " , 
2 9 0 " 7 

10:6f. 115123, 116 
10:7 83'27 , 1 16128f' 

10:11 128, 129187 

11:5 1 15123, 1 17134 , 3 8 9473 

11:6 137 
11:7 9326 

12:10 115 ' " , 179, 180150 

14:13-16 9326 

Makkot 
2:5 386461 

5:6 180'50 

Shevu'ot 
3:8 240" 2 , 24If . 

'Eduyot 
3:4 2 8 0 " 

'Avoda Zara 
1:8 380446 

1:16 160, 16490, 178144 

l:17f. 1 7 2 ,3 i 

2:6 115 ' " , 118136 

3:4 380446 

8:6 115 ' " , 180150 

Horayot 
1:5 176140 

2:9 200 

Menahot 
13:21 180150 

Hullin 
2 130 
2:18 170" 6 

2:19f. 380443 

2:20 131 
2:22 128+l99, 379438 

2:22f. 113'21, 130, 378, 380' 
2:24 128, 130, 390 

Bekhorot 
5:3 16080, 16492 

'Arakhin 
1:9 1867 

5:1 19747 , 2 8 076 

Keritot 
1:3 9326 

Kelim 
BM 1:11 178146 

BM 1:12 178146 

BM 2:9 3 8 6 4 6 0 

BB 2:6 178146 
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Ohalot Nidda 
2:6 387463 4:3f. 3864' 
4:2f. 386460 5:17 239 

Nega'im Yadayim 

8:2 385 2:13 13221 

Para 

3:8 

c) Talmud Yerushalmi 

Berakhot 
4 (5a) 
1 (7c) 
1 (9a) 
5 ( 9 d ) 

238 
344, 346337, 361 
162", 343, 346"" 
343, 345334, 347, 3513 

355f., 359379 

9:1 (13b) 
9:3 (13d) 

240 
398 

Demai 
1:2 (22a) 
1:3 (21d-22a) 
1:3 (22a) 
3:3 (23c) 

363 
400 
343, 346335 

135214 

Shevi'it 
6:1 (36c) 
9:1 (38d) 

3 5 7373 

334285, 397: 

Terumot 
1:1 (40b) 16597 

Ma'aser Sheni 
4:9 (55b) 124165 

Shabbat 
6:9 (8c) 
12:4 (13d) 
14:4 (14d) 
16:7 (15d) 
16:8 (15d) 

124168 

129182 

380444 

250'53 , 
362389 

251 

Sheqalim 
5:1 (48cd) 
5:2 (48d) 
6:4 (50a) 

400517 

363 
248140 

Yoma 
3:8 (41a) 
6:3 (43c) 
8:5 (45d) 

253159 

254163, 384' 
250153, 251 

Sukka 
5:4 (55b) 
Ta'anit 
1:4 (64bc) 
2:13 (66a) 
3:2 (66b) 
3:2 (66c) 
3:9 (66d/67a) 

3:10 (67a) 

4:1 (67cd) 
4:5 (68d/69a) 

Megilla 
1:6 (70c) 
Mo'ed Qafan 
3:1 (81c) 
3:1 (81cd) 
3:1 (81d) 

3:5 (83a) 

Hagiga 
2:1 (77ab) 
2:2 (77d) 

Yevamot 
1:6 (3b) 
16:4 (15d) 
16:6 (15d) 

Nedarim 
4:9 (15b) 

Sota 
9:14 (23b) 

191" 
3 0 7 i8o 

248140, 4015 '8 

293, 304166, 30718°, 
3 1 8237, 3 1 9238, 320242, 
330f., 333ff. 
315219, 320242, 321245, 
322249, 329 
344, 346337, 361 
290116 

191 

241 " 6 . 2881 

392+ 4 

+ 2 4 9 f , 43038 322 
124" 

108" 
1 1 3 m , 130, 1362 

389477 

396 
246 l 3 3 , 248+1' 
129187 

250'5 3 , 251 

136 
9:17 [16] (24c) 3 4 4 " " , 368 4 " , 370f. 
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Gitfin 7:13 (25b) 115123 

7 : l ( 4 8 c ) 165'7 7:18 (25cd 1 2 9 ' " 
7:19 (25d) 1 15123, 1 17134. 1 18, 

Qiddushin 119143, 128178, 137, 
4 : l l ( 6 6 c ) 135214, 137222 290" 6 , 389474 

Sanhédrin < A v o d a Z a r a 

4:9 (22b) 255169 ^ (40a) 1352 '4 384452 

6:8 ( 2 3 0 113121, 130, 1362 '5 2:2 (40d) 380444 

d) Talmud Bavli und außerkanonische Traktate 

Berakhot 
3a 
3b 
5b 
6a 
6b 
9b 
17b 
18b 
19a 
31a 
33a 
34b 

43b 

165 
16598 

34 3 331 

16288, 16596, 166'°° 
139229 

13 9 229 

343329, 344, 377, 43865 

16597 

293, 320242, 322250 

350347 

343, 365, 43037 

343, 345334, 347, 351350, 
355f„ 36 1 387 

16598 

50a 22160 

51a 169112 

53a 1352 '4 

55bff. , 2 3 165 

56a 124165 

60a 248140 

61b 344 
62a 16597 

Shabbat 
34a 397500 

53b 21331, 21432 

67a 124"8 , 16597 

104b 129182, 130190 

108a 169" 2 

109a 16492 

112b 344 
121a 250153, 251154 

151b 16598 

156ab 9750, 20064 

'Eruvin 
18b 153" 
29b 34 3 331 

41b 178144 

63a 3 3 6290, 3 5 7 373 

64b 135214, 384452 

Pesahim 
54ab 16081, 175134 

109b 16598 

111b 16597 

11lb-112b 16598 

112a 16492, 169" 2 

112b 16596, 172120, 176'38, 
3 4 3 " ' , 377 

112bf. 1362 '6, 181 

Yoma 
38a 253159 

39ab 254163 

39b 384452 

53b 34 3+329 

75a 166'00 

Sukka 
53a 344333, 371 

Rosh Ha-Shana 
11b—12a 389475 

Ta'anit 
2ab 286 ' 0 5 f , 2 8 7 ' " 
lOab 373425 

18b 19125, 192 
19b/20a 309187 

22b 304'66, 3 1 9238 

23a 19849, 293, 29815°, 31 
3 1 5219, 3 1 8237 , 3 1 9238, 
320242, 321245, 329ff. 

23ab 305168, 331 
23b 331 
24b-25a 343f., 400 
24b 344, 353356, 377, 438' 
25a 344 
34b 3 1 7233 

Megilla 
3a 16598 
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tfagiga 
3b 16597, 1 7 l " 7 

14a 344 
14b 1 0 8 " 
16a 166100, 177142 

Yevamot 
121b 246133, 248+ M 0 , 343+3: 

345334, 347, 356f.+370 

363 
122a 166'°° 

Nedarim 
41a 21432 

Sofa 
3a 15459, 1 7 l " 7 

13a 22368 

36a 2 1 2 " 
47a 1 3 0 " ' , 42313 

48a 1362 '9 

49a 371 
49b 344333, 368 4 " 

GiHin 
45a 135214 

52a 124165, 1 7 2 ' " 
56ab 384452 

68a 16079, 16289, 16596, 
166100 

68ab 1 5 6 " 
70a 16597, 176'38 

Qiddushin 
29b 16495, 181 
49b 10796 

72a 16597 

81a 1352 '4, 1362 '6, 172130 

Bava Qamma 
16a 153" , 177142 

50a 343+328, 345334, 347, 
3 5 6 f +370.373) 3 6 3 

Bava Mesi'a 
28b 319238 

59b 28, 2 4 l " 6 , 288" 3 , 
2Ç2*488 394491 

86b 2 8 6 I06 ' 

106a 344 

Bava Batra 
16a 15459, 177142 

74b 344, 389475 

Sanhédrin 
17a 117'34 

37b 255168f. 

43a 130190, 4231 3 

44a 16598 

65ab 1 1 5 ' " 
65a 118 
65b 118, 119142, 16597, 

169" 4 , 170, 171117 

67a-68a 1 1 5 ' " , 117134, 118 
67ab 1352 '4 

67a 129+187, 137, 26721 

67b 118'36, 119'42f , 4104 

68a 117134, 383448, 3&9+*1' 
95b 3 8 94 7 5 

97a 344333, 371, 375430 

100b 1352 '4 

104b 394491 

107b 13019 ' , 4231 3 

109a 1 5 3 " 
113a 286106 

Makkot 
10a 16495 

24a 333279 

Shevu'ot 
34a 255169 

'Avoda Zara 
1 l ab 1 2 1 . 5 I 

12b 16492, 16598 

16b-17a 390478 

27b 3 7 94 3 8 

Horayot 
13b 124165 

Menahot 
99b 379440 

109b 255166 

Hullin 
7a 4015 1 9 

43a 248140 

77b 124168 

86a 343"«, 344, 377, 438' 
105b 135214, 137225, 16492, 
105bf. 16289 

Bekhorot 
44b 15250 

Me'ila 
17b 181, 398 
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Nidda 
17a 16597, 171"7 

Avot de R. Natan, Rez. A 
4 384452 

8 344, 3704 '8 

9:3 311 

22:1 3 4 3 , 3 6 2 , 3 6 4 
25 117134, 389 
34 28498 

37 166'°° 

Avot de R. Natan, Rez B 
32 343, 364 

e) Halakhische Midrashim 

Mekhilta de R. Yishma'el 

Pi 1 (Ex 12,1) 20062, 20914, 27141 

Pi 2 (Ex 12,2) 
Pi 3 (Ex 12,3) 
Pi 5 (Ex 12,6) 

27974, 28077, 28 1 79'82, 
285 
9749, 1867, 200 
283" 
18710, 19022, 20814, 
28391 

20814 

2 1 537f ', 287" 2 

172122 

Pi 7 (Ex 12,6) 
Pi 7 (Ex 12,12) 
Pi 11 (Ex 12,23) 
Pi 12 (Ex 12,27) 18710, 18919, 20916 

Pi 13 (Ex 12,29 287112 

Pi 13 (Ex 12,30) 160+79 

Pi 14 (Ex 12,37) 20814, 21019, 21537 

Pi 14 (Ex 12,39) 18710, 20814, 21019, 
22367 

Pi 14 (Ex 12,41) 21538 

I87+ '°, 19540, 39 7499 

Pi 16 (Ex 13,3) 22054 
Pi 16 (Ex 13,2) 
Pi 16 (Ex 13,3) 
Be 1 (Ex 13,18) 

Be 1 (Ex 13,19) 

Be 1 (Ex 13,21) 

Be 2f. (Ex 14,9) 
Be 3 (Ex 14,9) 

187 lu, 18813, 208 
209'5 , 3 8 9475 

224ff„ 27972, 28077, 
28182 

22367 

27140 

10896, 115125, 1211 

21537 

2639, 27973, 28077 

189", 208'4 
Be 3 (Ex 14,12) 
Be 3 (Ex 14,13) 
Be 3 (Ex 14,14) 18710, 208'4 

Be 4 (Ex 14,15) 206, 22870, 23176, 34333. 

Be 5 (Ex 14,16) 

Be 5 (Ex 14,21) 

Be 6 (Ex 14,22) 

Be 6 (Ex 14,24) 

18710, 189", 20814, 
20915f 

135, 208'4 , 2 1 53 7 f , 
2216 ' , 26618, 278 
18710, 19023, 209'6 , 
21537, 27867 

2 1 222 , 2 1 330, 

Be 6 (Ex 14,25) 18710, 20814 

Be 7 (Ex 14,26) 20814 

Be 7 (Ex 14,27) 172122 

Be 7 (Ex 14,29) 21539 

Be 7 (Ex 14,30) 389475 

Be 7 (Ex 14,31) 27762 

Shi 3 (Ex 15,2) 187'°, 18812, 189", 
19022, 19956, 20268 

Shi 8 (Ex 15,11) 1853, 187'°, 18812, 
189'9, 19022, 19 3 33, 
19956, 201f., 20914 l6f 

22054, 278™ 
Shi 10 (Ex 15,20) 187'°, 189 , 19020, 

193 33, 20916 

Wa 1 (Ex 15,22) 16081, 16597 

Wa 1 (Ex 15,25) 187'°, 209'4 , 213, Wa 1 (Ex 15,25) 
3 8 7464 

Wa 1 (Ex 15,26) 180150 

Wa 3ff. (Ex 16,4ff.)209 
Wa 3 (Ex 16,4) 214 

19 855, Wa 3 (Ex 16,6) 187'°, 19 855, 208'3 , 
2 0 9 " 

193 
387 465 

Wa 3 (Ex 1 6 , I f . ) 20916 

Wa 4 (Ex 16,12) 389475 

Wa 6 (Ex 16,28) 1352", 18710, 20914f 

Wa 6 (Ex 16,32) 16081, 175134, 20915, 
21331, 21435, 27974, 
28075 

Wa 6 (Ex 16,35) 20915 

Wa 7 (Ex 17,2) 18710, 20917 

Wa 7 (Ex 17,5) 184', 18710, 18918, 
209 ' 4 f , 21435 

Am 1 (Ex 17,9) 18710, 19022, 19957, 
209'4 , 22057, 2216 ' , 
27 866, 2 8 077 , 281 

A m i (Ex 17,11) 133, 18710, 20814, 
220" , 272ff„ 27659, 
27867, 283 

Am 1 (Ex 17,12) 18710, 19023, 20914, 
27866 

Am 2 (Ex 17,14) 19852, 20914 

Am 2 (Ex 17,15) 18710, 18815, 1902 ', 
209'4 
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Am 3 (Ex 18,1) 

Am 3 (Ex 18,3) 
Am 3 (Ex 18,4) 
Am 3 (Ex 18,6) 
Am 4 (Ex 18,21) 
Am 4 (Ex 18,27) 
Ba 1 (Ex 
Ba 3 (Ex 
Ba 4 (Ex 
Ba 4 (Ex 
Ba 5 (Ex 
Ba 5 (Ex 
Ba 6 (Ex 
Ba 9 (Ex 
Ba 9 (Ex 

19,2) 
19,13) 
19.18) 
19,20) 
20,2) 
20,6) 
20,3f.) 
20.19) 
20.20) 

Ne 2 (Ex 21,6) 
Ne 17 (Ex 22,17) 
Ka 3 (Ex 23,7) 
Sha 1 (Ex 31,12) 

187'°, 19855, 20813. 
20914, 21538, 389 
20916 

237100 

2 8 3 " 
344. 371 
176140, 240" 2 , 241115 

27140 

115'23, 
1867 

20914, 
27140 

20915 

9749, . . 
172123 

1867 

2 8 3 " 
115123, 137 
255+ '6 9 

287112 

!3, 137223, 20914 

, 27974 

175'34, 176'40 

23 

Mekhilta de R. Shim'on ben Yohai 

3,11-
13,9 
14,15 
21,1 

15 284 
2236 

3433 

1089 

Sifra 

Wayyiqra Dibura deNedava (WaN) 
Pa 13:8 2639 

Wayyiqra Dibura deliova (WaH) 
Pe 1:2 9326 

Mekhilta de-Millu'im (MdM) 
§aPa 1:6 

§aPa 1:9 
§aPa 1:38 
(Sh) 3 
(Sh) 6 
(Sh) 20ff. 
(Sh) 33 

(Sh) 36 

Shemini (Sh) 
Pa 5:7 

Tazria' (Ta) 
Pa 6:2 

Mesora' (Me) 
Pa 1:13 

209'6 , 27971 
195' 

195 , 209 
286 
172 
176 
209 
255 
384 
1867 

140 
14 

357 , 383 
389 

15 2 50, 3 6 6404 

178' 

385 

Ahare Mot (AM) 
Pa 1:1 ff. 20914 

Pe 2:2ff. 1 7 l " 8 

Pe 2:8 1711,8 

Pe 9:8 1427, 160, 16286 

Pe 13:9 118136, 121IS1, 122'5: 

180'50 

Pe 13:10 176140 

Qedoshim (Qe) 
Pe 6:2 115123, 117134 

Pe 7:10 83 l 27 , 115123 

Pe 9:1 ff. 83127, 1 15123 

Pe 9:2 9749 

Pe 11:23 115123 

Emor (Em) 
Pe 9:5 160, 163, 187+1°, 18! 

19023, 191-195, 2091 

240"°, 251, 258175, 2 
Pa l l : 3 f . 19744 

Behar (Be) 
Pe 4:4 1867 

Behuqqotai (Beh) 
Pe 1:1 1867, 19 747, 19 849, 

255165, 28076, 320242 

Pe l : l f f . 20914 

Pe 1:2 240"°, 258176 

Pe 1:3f. 20269 

Pe 2:1 160, 163 
Pe 3:4 187'°, 18812, 189", 

19022, 19333, 20268, 
20916, 22054 

Pe 6:4 115'25 , 2 8 075 

Pe 8:12 286104 

Pe 13:8 2839 ' , 286104 

Sifre Bamidbar 

16 132201 

23 1853 

40 160, 163, 16495, 176' 
j77142 

42 172 
44 209'4 , 21537 

78 1342", 18710, 19023, 
20916, 27971 

80 18710, 189'9, 199", 
2 0 9 " , 21227, 27762 

83 209'4 , 3 8 7464 

85 20914 

86ff. 20914 

88 176140, 177142 

95 209 , 4 f 
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97f. 209 1 4 

99ff . 2091 4 

103 124165 

106 2236 8 , 2256 9 

110 117135 

112 1867 

115 2091 5 

116 160 
119 123165, 176140 

131 143 , 160 , 165 , 18 
18814, 2 3 7 f . " 

134 18710, 19852, 2091 4 16 

135 2091 4 

136 209 ' 4 , 2 1 53 8 , 3 8 94 7 5 

139 175134 

148 2551 6 6 , 3834 4 8 

153f. 2 8 3 " 
157 10896, 1 15'2 5 , 12115°, 

209 ' 4 , 271 4 0 

Sifre Zuta 

6,26 172122 

11,1 2091 4 

11,4ff. 2091 4 

12,1 2091 4 

15,32 16182 

27,12 172122 

Sifre Devarim 

1 2 0 9 " 
1 - 5 4 2 0 7 " , 407 2 

2 279 7 4 

9 1 3 5 2 " , 18710, 19023, 
2091 5 , 2797 1 

25 18710, 19022, 2026 8 , 
2 0 9 " , 2 2 0 " , 2776 2 

26 136218 

27 19852, 2091 4 

32 176140, 214 3 ' 
33 176140, 177142, 2818 3 

34 2807 7 

41 280 7 5 

42 2143 1 , 287 ' 1 2 

43 175134, 176140, 177142, 
1867 

45 176 l 4 0 ,1771 4 2 

52 1 15125, 13 5 214, 209 i4f 

2807 7 

54 18710, 209 , 279 
5 5 - 3 0 3 2 0 7 " , 407 2 

70 280 7 6 

83 124165, 2006 3 

84 93+ 2 6 , 974 9 , 2911 1 8 

85 209 1 5 

157 1211 5 0 

171 115123 , 116, 117134 

172 831 2 7 , 1 15'2 3 , 116 ' 2 9 , 
1801 5 0 

173 160, 16495, 166, 169 + 1 " , 
1 7 0 + " 6 

174 115 ' 2 3 

175 280 7 6 

193 160, 16182, 163 
218 136 2 ' 6 , 174, 1761 3 8 

221 130192 , 2391 0 8 

222 176140 , 177142 

225 176140 , 177142 

250 271 4 0 

275 3 8 74 6 4 

304--357 2 0 7 " , 407 2 

305 14728, 172'2 3 , 181, 2091 5 , 
2 3 7 " 

306 160, 16286, 186 s , 18710, 
190, 2 0 9 ' 4 1 6 , 266 1 8 

307 3 8 54 5 4 

309 187'°, 189'9 , 19022, 
19956, 2026 8 , 209 1 6 

310 280 7 7 

315--317 19849, 2091 4 

317 2 4 0 " ° 
318 142 7, 15 3 58, 160, 16 288 , 

16493, 1 7 0 " 6 

321 160, 16493 

322 2561 7 0 , 2581 7 7 

325 2 8 7 i i 2 

337 1 3 4 2 " , 18710, 19023 , 
2797 1 

337--339 2 0 9 " 
338 2 1 53 8 , 3 8 9 4 7 5 

339 1 3 4 2 " , 18710, 19023, 
2797 1 

340 134210, 1853, 2091 6 , 
2786 7 , 279 7 ' 

342 263 ' , 2807 5 , 281 7 8 

343 2091 5 , 271 4 0 

349 2 0 9 " 
355 160+ 8 ' , 163, 175134, 

2 0 9 " , 2133 1 , 2143 5 , 2797 4 

357 172'2 2 , 2091 4 , 2401 1 2 , 
2 4 l " 4 f , 271 4 0 

Midrash Tannaim 

11,28 18710 

21,1 If . 176 ' 4 0 

34,5 2 4 0 1 ' 2 , 2 4 l " 4 f 
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f ) Amoräische Midrashim und Sammelwerke 

Bereshit Rabba 
5:5 2055 

7:5 175136 

10:8 344, 346337 

13:7 293 ,314 
20:11 153" 
24:6 153" 
60:8 400517 

68:12 124165 

73:4 286IO6 

79:8 397500 

86:5 10796 

Shemot Rabba 
3:12 343 
4:3 28498 

10:1 28498 

20:19 22368, 23282, 23798 

23:9 3 8 9475 

30:16 15666 

Wayyiqra Rabba 
10:4 290116 

20:6 357373 

35:9f. 19849 

Bamidbar Rabba 
12:3 16495, 16596 

14:3 15666 

19 27345 

19:8 138228 

19:9 318236 

Devarim Rabba 
3:3 363, 400516, 401520 

4:4 16495, 16596 

11:7 22 3 68, 2 3 282 

11:10 311 + '96 

Ruth Rabba 
6:4 3 8 9477 

Shir Ha-Shirim Rabba 
1:1.4 343 
2:33 34 4333 , 371 

Qohelet Rabba 
1:1.1 343 
1:1.8 379439, 390478 

1:7.1 3 8 9475 

1:7.3 3 8 9475 

3:17 19125, 192 
7:8.1 389477 

10:5 380444 

Ekha Rabba 
1:5.31 384452 

1:16 238104 

Midrash Tehillim 
7,17 311 
17,8 16596 

77,1 311 
78,5 286 1 0 5 \ 2 8 7 ' " 
78,12 156", 16079, 16289 

126.1 329f. 
126.2 330f„ 333 

Pesiqta de Rav Kahana 
3,10 336290 

4,7 138228, 171117 

5,3 15666 

11,12 22368, 23282, 23798 

11,16 336290 

Pesiqta Rabbati 
23,2 (Sim. 7) 344, 346337 

33,9 (Sim. 14) 28498 

42,7 (Sim. 12) 286106 

Priqe de Rabbi Eliezer 
25 343 
29 343 
31 343 

Seder Elijahu Zuta 
6 3 4 4 3 " , 3 7 1 
16,5 ( 7 ) 34 4333, 371 f. 
16,15 344333, 371 

Tanhuma 
BJ'i 3 343 
N-iKi 4 343 

Tanhuma (Buber) 
r roma 17 153", 175136 

26 153" 
x :n 16 286106 

m m 22 293, 317229, 326258 

Megillat Ta'anit 
Scholion 20.122. Adar 293, 326258 
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VII. ,Magische ' Texte und Hekhalottexte 

Sefer Ha-Razim 155 
l.Firm. 27f. 

98 
119ff. 
126 
176-185 

26 156 
155" 
155" 
157" 
15770 

157 
178 155", 1577 

2.Firm. 114-117157 
147 15563 

166 155" 
3.Firm. 17ff. 15772 

4.Firm. 6Iff . 15770 

Testament Salomos (TestSal) 
155 

5,1 Iff. 9 9 " , 313 

Geniza-Texte 
T.-S. K 1.1 
fol. la/13f. 313 2 " 
T.-S. K 1.3 
fol. la/17 313 2 " 
T.-S. K 1.137 
Z. 24ff. 180151 

Gottheil/Worrell 
Text 24, Z. 4 312207 

Naveh/Shaked, Amulets 
Am. 13 Z. 1 1 3 1 2207 

Z. 12ff. 180' 

VIII. Griechisch-römische und altorientalische Literatur 

Aelian 
VH 4,15 313208 

Aelius Aristides 
Heilige Berichte 
Or. 47-52 386459 

Alexanderroman6556 

II 32,3ff. 7080 

II 38,4 7080 

III 28,2 7080 

Appian 
Römische Geschichte 
XI 66 310191 

Apollonius Parad. 
Historia Mirabilia 
I 330269 

Apollonius Rhodius 
Argon. 
4,1635-1690 6661 

(Ps.-)Apollonios von Tyana 
Epistulae (Ep.) 
23 75102 

52 75102 

Apuleius 
Apol. 645 0 5 2 

1,2 6659 

4,1 6659 

27,1 6659 

Aristoteles 
fr. 191 75100, 367408 

Bolos von Mendes 
DK 68 B 300 7078 

Cicero 
Nat. Deorum 6450, 6 5 " 
Div. 6450, 6 5 " 

Derveni-Papyrus 
XX (XVI 3f.) 604 ' 

Dio Cassius 
Epit. LXVI 1 3 8 4452 

LXXII 8,4 3 1 6223 

Diodorus 
XXXI 2 310191 

Diogenes Laertios 
1,109 3 3 0269, 334f. 
l,109f. 3 9 7505 

8,51-77 J^IOO 

Iamblich 
Myst. Aegyptiorum 
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1,14 5929 6,27 75102 

2,3 5 8 " 6,43 75102 

2,11 7 4 " 7f. 6452 

3 7 4 " 8,7,2 5929 

3,30 2068 8,7,9 75102 

4, Iff . 5929 8,7,10 2068 

5 7496 8,30 23798 

10,6 7496 10,6 
Piaton 

Livius Memon (Men.) 
XLV 12,1-8 31019 ' 80ab 6 8 " 

Lukan Nomoi (Nom.) 

Bell. 907dff. 6867 

6,413-830 6536 909ab 6867 

5928 6,413-830 
909b 

6867 

5928 

Lukian 932eff. 6867 

Alexander 9324 134208 Politeia (Pol.) 
16ff. 134208 364bc 5928, 6659 

Menip. 
j jj208 Plinius d. Ältere 

7 j jj208 
HN 

Philosp. 7,175 330269, 334f. 
12 312 22,60 312202 
16 15046, 26934 28-30 6556 

Maqlü 82123 28,19 
28,45 

6 5 " 
123158 

de morbo sacro 6868 28,46 
28,95 

123158 

123158 

Papyri Graecae Magicae (PGM) 28,257 123'58 

I 1-42 7286 30, Iff. 10276 

III 273-275 313210 30,3-13 6449 

IV 51-77 313 Plotin IV 1236 167 Plotin 

IV 2006-2125 7286 Enn. 
IV 208Iff . 7286 IV 4,40ff. 5720, 6450 

IV 3009-3085 7288 

Plutarch 
De Iside 

XXIIb 2 1525 ' Plutarch 
De Iside 

Pausanias 
330269 39 229 

1,14,4 330269 
46f. 79110 

Philostrat Def. Or. 6975 

Vita Apollonii (VA) 49, 6556, 82126 421 äff. 6762 

1,2 6452 Moralia 
1,9 75102 

202f 31019 ' 
1,37 
2,4 

75102 

75102 Superst. 6450 

3,38 7^102 168c Ö764 

3,39 75102 170f—171b 67 m 

4,10f. 75'0 2 Solon 
4,20 75102 

75102 
12 397505 

4,25 
75102 

75102 

4,45 75102 
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Polybius Surpu 8 2 ' " 
XXIX 27,1-8 310191 1,1-3 312 

Porphyr Tacitus 
Contra Christianos Historien 
fr. 49,5 166 2,78 3 8 4452 

5,13 384452 

(Ps.-)Demokrit (Bolos von Mendes) 
DK 68 B 300 ? 0 7 8 Theokrit 

Strabo 
2. Idyll 66 s 1 

Geographie Theophrast 

XVI 2,39 10276 Char. 
XVI 2,43 1842, 10276 16 6764 

Sueton HP 
3 1 3 2 0 8 

Vespasian IX 8,8 3 1 3 2 0 8 

5 3 8 4452 Zwölf-Tafel-Gesetz 
8,8 5 927, 1 17132 

IX. Neues Testament 

Matthäus 
4, Iff. 
4,24 
7,15 
7,15-23 
8,29 
9,32-34 
11,2 
11,5f. 
11,20-24 
11,25 
12,22ff. 
12.27 
12.28 
12,4 If. 
12,43 
12,45 
13,16 
14,33 
21,11 
24,11 
24.23 
24.24 
27,40 

26 

Markus 
1,11 
1,2 Iff. 
1,23-28 
1,34 

440 
15047 

9 3 " 
26826 

439 
15047 

3 7 4429 

43250 

43250 

316225 

15047, 358374 

112"5 , 15047, 26934 

4 2 5 " , 4 3 037 , 4 3 250, 441 
442 
166,r 

161 82 

43250 

44070 

437 

268 
9323 

44071 

377 
4386 

1504 

150" 

26 

1,39 
I,40ff. 
2,1-12 
3,1-6 
3,11 
3,20ff. 
3,22ff. 
5 
5.1-20 
5,7 
5,9f. 
5,2 Iff. 
5,25f. 
6,5 
6,14f. 
6,56 
7,24-30 
7,34 
8,23 
8,25 
8,27-30 
8,28 
9.2-10 
9,7 
9,14-29 
9,29 
9,38-40 
I I ,22-24 
13,22 
14,58 

150 
43868 

112" 5 , 395, 43356 

112" 5 , 185s, 3 9 5 , 4 3 3 " 
15047, 44070 

424 
3 5 8 374 

79113 

15047, 166 
43868, 439 
7 9 " 3 

43868 

6036 

14729 

42518, 437 
3 3 2276 

15 047 , 3 5 5 367 

43458 

14729, 425 
14729 

442 
42518, 437 
27974 

377 
15047 

43458 

15 047 , 26 934 

19334 

932 

4303 
, 268 
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15,29 430 3 6 

16,17f. 3 6 7408 

Lukas 

4 , l f f . 4 4 0 
4 ,40 1472 9 

4,41 440 7 0 

6,26 93 2 3 

7,11 ff . 438 6 8 

7,21 1504 7 , 16182 

7,22f . 432 5 0 

8,2 1618 2 

8,2bf . 1504 7 

8,28 4 3 9 
9 ,49f . 1504 7 , 2693 4 

9,54 438 6 8 

1 0 , 1 3 - 1 5 432 5 0 

10,18 432 5 0 , 442 
10,19 367 4 0 8 

10,21 316 2 2 5 

10,23 432 5 0 

1 1 , 5 - 8 3 1 7 2 3 2 

11, U f f . 3 5 8 374 

11,19 1 1 2 " 5 , 15047 , 269 3 4 

11,20 1504 7 , 425 l 9 , 430 3 7 , 
432 5 0 , 441 f. 

11,24 166 ' ° ' 
11,26 1618 2 

11,31 f. 4 4 2 
13,13 1472 9 

13,32 432 5 0 

14 ,1 -6 1 1 2 " 6 

24 ,19 374 4 2 9 

Johannes 
1,46 
I ,49 
2,1 ff . 
4 ,46f f . 
5 , 1 - 9 
7 .20 
7.21 
8 ,48 
8 ,52 
9 ,6 
10,20 
I I , 4 
1 l , 41f . 

2 1 2 " 
440 7 0 

438 6 8 

355, 43861 

374 4 2 9 

424 1 4 

374 4 2 9 

424 1 4 

424 1 4 

4 2 5 
424 1 4 

440 7 0 

434 5 8 

Apostelgeschichte 
2,22 198 

5 ,36 267 
8,4ff . 100 
8,9 150' 

53 

2 1 . 2 5 

,72 

,47 

8 ,9ff . 269 3 4 

8,13 1985 3 

9,40 435 5 8 

10,38 1504 7 

13,4ff . 1007 2 

13,6 932 3 , 1504 7 

13,6ff . 1 1 2 " 5 , 269 3 4 

16,25 435 5 8 

19,8ff . 1007 2 

19,12 1618 2 

19,13 1618 2 

19,13ff . 1 1 2 " 5 , 1504 7 , 269 
19,15 1618 2 

19,16 1618 2 

21,38 2 6 7 2 1 2 5 

22,3 362 
2 8 , 3 - 6 367 4 0 8 

28,8 4 3 5 5 8 

Römer 

8,38f . 1 5 2 " 

1. Korinther 

8,4ff . 1241 6 7 , 1437 

10,19ff . 124 ' 6 7 , 1437 

12,10 93 2 7 

2. Korinther 

12 
12,12 

108" 
1985 

Galater 

5,19f . 

2. Thessalonicher 

2,9f . 268 2 6 

]. Timotheus 

6,11 

2. Timotheus 

3,17 

Hebräerbrief 

2,4 

1 l , 29 f . 

Jakobus 

5 , 1 3 - 1 8 

2. Petrus 

2,1 

1 2 8 ' " , 136 

263 

263 

198 
276 5 

4 3 5 

932 3 , 268 2 6 

I. Johannes 

4,1 93 
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Apokalypse 
1,18 
9,1 
9,21 
12,7-12 
13,12-14 
16,13 

2 8 6 io6 
2 8 6 I O 6 

128177, 13 6 2 ' 8 

154" 
26826 

9323.27 

16,13f. 
16.14 
19,20 
20,1 
20,10 
21,8 
22.15 

166 
26826 

93 23 27 , 26 8 26 

286 
9323 

128'77, 136218 

128177, 136218 

X. Altkirchliche Schriften 

Barnabasbrief 
16, Iff. 336 

Euseb 
Kirchengeschichte (HE) 
2,21 267 

Hegesipp in Euseb HE 
1,7,14 390 
2,23,4ff. 350347 

3,12 390 
3,32,4-6 390 
4,22,5 26934 

Hirt des Hermas 
vis 111(12) 4,1 

Justin 
Dialogus 

152 

7,3 166'°' 
79 1437 

82,3 16610 ' 
85 84'31 

85,3 112"5 . 
93,1 166'°' 

l l l f . 
1. Apologie 
5 
9 
12 
21 
26 

274 

1437, 15250 

1437 

1437 

1437 

1437 

Irenaus 
Adversus Haereses 
I 9,3 166'°' 
116,2 112 " 5 , 26934 

Orígenes 
Contra Celsum 
I,28ff. 

Pseudo-Clemens 
Homilien 
8,23 
I I ,15 
Recognitionen 
2,71 f. 

378" 

166' 
166' 

166 
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Aberbach, M. 392 
Abt, A. 65 
Abusch, T. 63 
Albani, M. 97, 102 
Albeck, Ch. 348 
Albertz, R. 87-90 , 95, 99, 184 
Alexander, P.S. 72, 102, 107, 109, 124, 

138, 146-148, 154f„ 161, 168, 179, 
418 

Alföldy, G. 1 1 , 7 3 
Alkier, St. 3 , 2 6 9 , 4 3 4 
Amir, A. 130 
Anderson, G. 292 
Ankarloo, B. 57 
Annen, F. 424 
Assmann, J. 64 
Aubin, M. 122 ,426 
Aune, D.E. 56, 59, 63, 65, 71, 105, 111, 

165, 264, 267, 425f. 
Avemarie, F. 13, 97, 139, 176, 180, 314, 

379 
Avery-Peck, A.J. 8, 256, 365 
Avi-Yonah, M. 1 1 , 7 3 , 4 1 4 
Avishur, Y. 120 

Bacher, W. 15, 290, 389, 399 
Baltes, M. 82 
Bammel, E. 424 
Bar-Ilan, M. 129f„ 135-137, 181, 398 
Barnett, P.W. 267 
Barr, J. 151 
Bauckham, R. 128, 379, 381, 390f. 
Baumgarten, A.I. 15, 28, 30, 248f„ 396, 

399, 401 
Baumgarten, J.M. 109, 148 
Bazak, J. 117 
Becker, H.-J. 2 0 5 , 2 1 5 
Becker, J. 146, 167, 417, 423, 430 
Becker, M. 5 2 , 6 3 , 2 8 5 , 4 4 1 
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Beer, G. 214 
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Berger, K. 21, 34, 98, 121, 156, 167, 257, 

295 ,431 
Berger, P.L. 56, 80 
Bergmann, J. 15, 338 
Berman, D. 340, 368f„ 372 
Betz, H.D. 63, 72f„ 79 
Betz, O. 20, 208, 262, 294f„ 297, 300, 

315, 326, 439 
Beyer, K. 102,189 
Bietenhard, H. 164, 174, 220, 223, 225, 

229, 231, 243, 280 
Billerbeck, P. 15, 142f„ 156, 159, 161f., 

164-167, 172, 175f„ 280, 283, 286, 
398 

Blackburn, B. 20, 67, 74, 156, 209, 212, 
263, 282, 285, 287, 292, 339, 417, 
422, 424-426, 428f., 431f., 438f. 

Blau, L. 15, 62, 104, 108, 112, 123, 
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338, 378, 4 0 0 , 4 1 1 

Blenkinsopp, J. 343, 377 
Bloch, R. 39 
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Böcher, O. 57, 78, 84, 136, 143, 153, 

159, 164f„ 168, 172, 177, 398, 425 
Böhl, F. 1 3 7 , 1 7 5 , 2 0 4 , 2 1 4 
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Bokser, B.M. 8, 291, 338f„ 341f„ 345f., 

348f., 353, 355, 365-367, 375 
Borg, M. 422 
Borger, R. 64 
Borghouts, J.F. 6 4 , 3 1 2 
Bottiro, J. 63 
Bousset, W. 82 
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Braavig, J. 57, 68 
Brashear, W.M. 6 4 , 7 2 , 3 1 2 
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Bron, B. 3 
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Brown, P. 1 1 2 , 1 5 1 , 3 4 2 
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Brox, N. 112 
Brucker, R. 434 
Buchanan, G.W. 418 
Bllchler, A. 15, 291, 303, 305, 310, 338, 

368 
BUhner, J.-A. 284f„ 316f., 374, 426 
Bultmann, R. 20f„ 291, 339, 351, 355, 

365f. 
Burkert, W. 60, 68, 70, 74, 368 
Busch, P. 426 

Cangh, J.-M. van 292f„ 303, 310, 314, 
320, 330, 332, 339, 355, 367, 423 

Carr, W. I l l 
Charlesworth, J.H. 97, 292, 339 
Chilton, B.D. 80, 240, 244, 292, 339, 

417, 422, 425,432 
Ciraolo, L.J. 72 
Clark, St. 57 
Clerc, J.-B. 59 ,73 
Coats, G.W. 262f. 
Cohen, Sh.J.D. 10 
Cohen Stuart, G.H. 176 
Cohn-Sherbok, D. 49 
Collins, J.J. 94, 99, 145 
Colpe, C. 21, 80-82, 161 
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Cook, J.G. 378 
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Correns, D. 197, 299, 306, 309, 316, 319 
Cotter, W. 68, 71, 82, 152 
Craig, W.L. 3 
Cremer, F.W. 79, 82 
Croon, J.H. 386 
Crossan, J.D. 55, 292, 305, 309, 329, 

332, 339, 350, 354, 362, 364, 417, 
423, 425-429 

Cryer, F.H. 52, 55, 87-91, 98, 115, 143 
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Daube, D. 292 ,317 ,339 ,360 
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Feldman, L.H. 262f„ 267, 297 
Ferguson, E. 82, 143, 159, 165 
Fernández Marcos, N. 72 
Fiebig, P. 5, 16-22, 31, 34, 209, 240, 
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Gottessohn 426, 439f. 
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Gottesverständnis 25, 27, 104, 133, 142, 
151, 175, 190, 194, 214, 219, 265, 
409 

Griechenland 66 -68 
Gurken-Hai akha 116f. 

Haggada/haggadisch 6, 34f„ 192, 215f. 
Halakha/halakhisch 4, 6, 13, 15, 23-25, 

34f„ 38f„ 43, 113, 159, 171, 177f„ 
192, 196, 216, 245ff„ 250, 255, 
257, 271, 358, 350, 382, 389, 394, 
396, 402, 408, 413 (— .Wunder') 

Hanan ha-Nehba 331 f. 
Hanania 88, 93 
Hand/Hände 273f., 278 
Hanina ben Dosa 5, 10, 16, 219f„ 283, 

290f„ 305, 317, 337ff„ 382, 385, 
400f„ 403f., 406, 409, 417, 420, 
422, 425, 428ff„ 434ff. 

- A r a v 344, 346, 361 f. 
- Forschung 338ff„ 365ff. 
- Frömmigkeit 344, 346, 362 
- G e b e t 348ff. 

- G e s u n d b e t e r 351 f., 375 
- H a l t u n g 365 
- Vorbeter 352 

- Gemeinderetter 367, 375 
- G e s t u s 359f„ 375f. 
- Lokalisierung/Datierung 346f. 
- Prognostische Fähigkeiten 345, 351 
- R a b b i 366 
- R e p t i l 365ff. 
- Rezeption in ntl. Forschung 422f. 
- S o h n 377 ,438 
- SUndenfurcht 362, 364 
- W e i s h e i t 364f. 

Hasid/Frommer 292, 294, 303, 321, 329, 
333, 338ff„ 358, 365, 368ff„ 376, 
378, 399, 402, 404, 409, 422, 435f. 
( - • D'Ton/Ton) 

Heil 205 
H e i l e r i n n e n 266 
Heiliger Geist/Geist 169, 281, 384 

- Aufhören 243 
Heilkraft 121, 124 
Heilmittel 383, 386f. 
Heilserwartungen 217 
Heilsgeschichte 208, 211, 218, 252, 257 

-Ver fa l l smode l l 218, 220, 243f. 
Heilsverlust 179 
Heilungsprinzip 122, 124, 138, 140, 382 
Heilzauber 157, 179f„ 386 
Hekhalot-Literatur/Mystik 14, 30, 72, 

107f„ 110, 187, 384 ,412 

Hellenistische Expansion 145 
Henoch 95 
Hermeneutik 3ff., 389, 408 

- Ausnahme 3f., 6, 36 
-Ausgangspunk t 2 0 , 3 1 
- Basiskonzept 27 
- Mehrheitsbeschluß 394f„ 402, 

412 
- Qal-wahomer-Schluü 231, 234f., 

279 
Herrschaftswissen 90 
Himmelsstimme 23, 240ff„ 377, 394, 

396f., 438f. ( — ' J i p r a ) 
- Todeszeugnis 241, 245 
- U r s p r u n g 240ff. 

Himmelszeichen 97, 200f. 
IJoni der Kreiszieher/Onias 5, 10, 16, 28, 

59, 113, 220, 266, 290ff. , 339, 342, 
360, 369, 372f„ 375, 378, 382, 
403, 406, 409, 417, 420, 422, 425, 
428ff„ 434ff . 

- Adaptionsprozeß 306ff„ 324f. 
- Bannandrohung/Exkommunikation 

301, 316, 320ff. 
- „demanding prayer" 31 Of. 
- E n k e l 33Iff . , 397 
-Got tesverhä l tn is 309, 317f., 323f. 

329, 438 
- H a n d l u n g 309ff. 
- H e r o s 330 
- Josephus 294f f„ 308, 326, 328 
- Kritik 307, 320ff. 
- Lokalisierung 297, 328f., 333 
- Name 332 
- P a r a d i g m a 3 0 2 , 3 1 9 
- Regenwunder 298ff. 
- Rezeption in ntl. Forschung 422f. 
- S c h w u r 309, 314ff. 

Horoskop 102 
Hyrkan II 295 

Iamblich 59, 64f„ 74, 79, 82, 111, 411 
Imperium Romanum/Rom/Römer 64, 66, 

72f„ 268 
- antirömische Akzente 251 f. 
- G e r i c h t 391 
- soziale Krise 11, 72f„ 79, 111, 401 

Individualisierung 91 
Iran 81, 151 
Israel 1 8 9 , 1 9 8 , 2 0 5 , 2 1 0 

Jakobus (der Gerechte) 350 
Jeremia 280 
Jerusalem 297 
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Jesus(-Tradition) 128-130, 269, 341, 
355, 369, 373, 377ff„ 385, 417ff. 
(—i• .Wunder' Jesu) 

- Assimilation 428 
-Außenwahrnehmung 4 2 1 , 4 2 6 , 4 3 7 
- Basileia-Verkündigung 429, 442 
- E l i j a 437f. 
- Eschatologie 419, 429, 441 f. 
-Exorz i smen 1 5 0 , 4 2 1 , 4 2 7 , 4 3 2 , 4 4 2 
- Forschung 292, 338f. 
-Got tessohn 439f. 
-He i lungen 4 2 1 , 4 3 2 , 4 4 2 
- Kausalattribution der ,W. ' 440f. 
-Lokalkolor i t 433 
- . M a g i e r ' 423ff., 431 
- N a m e n 279, 378ff. 
- Prophetische Züge 438f. 
- P r o z e ß 130,430 
- Shabbat 442 
-Selbstverständnis 421, 431 f., 442 
- „Testimonium Flavianum" 374, 432 
- Vergleich mit rabb. Traditionen 

418ff. 
Johannes der Täufer 309 
Jona 240, 253, 280, 285, 442 
Josephus 94, 101f., 150, 199, 270, 294ff„ 

326, 328 
Josua 262, 281 f. 
Judaistische Forschung 5, 16 
Judenchristen 120, 378ff., 436 

Kelsos 206 
Kerygma 25f., 431 
Kommunikatives Netzwerk 47f. 
Kraft/Kräfte 133, 198 
Krankheit/Kranker 144, 153, 160, 164, 

168, 171, 349, 386 
Kreis 309, 312ff. 

Lade 215 
Legendenbildung 228, 258, 328 
Legitimationskonflikt 88 
Lilith 81, 171 
.Listenwissenschaft' 209 
Lobpreis 185, 190 
Lukian 6 5 , 8 2 , 2 6 9 

.Männer der Tat ' 340f., 347, 368ff., 400, 
404 (—» nosin 

Märtyrerlegende 295, 298, 385 
.Magie'/magisch 6f„ 10, 14, 28, 30, 32, 

46, 5 Iff., 87ff„ 199, 203, 222f„ 
232f„ 235, 265f„ 268, 275ff„ 290, 
296, 304f., 309f„ 312, 322, 325, 

327, 332f„ 337, 357, 368, 373, 
380, 387, 407f„ 410, 412f„ 430, 
434f. 

-Amt/Inst i tut ion 103 
- Anwendungstexte 65, 146 
- Apotropäisch 312ff. 
- B e g r i f f 5 2 , 6 1 , 8 8 , 113, 427f. 

- emisch/etisch 53 
- Entwicklung 101, 111 
- F r a u 135-138 
- ,Hexe' 130, 135f. 
- Historische Forschung 56-58 
- Homöopathische ,M. ' 213, 368 
- Jüdische/frühjUdische ,M. ' 87ff„ 

9 l f f . , 101f„ 105, 269 
-Kapitalverbrechen 115 
- Kriterien 59-61, 92, 118 
- Namens-,M.' 135,381 
- Öffentlich/privat 64 
- P a g a n e . M . ' 61ff. 
- Prävention 114 
- Quellen 65 
- Religion/,M.' 54f„ 67f„ 120, 138, 

428 
- Schadens-,M.' 59, 157 
- Sozialwissenschaften 52, 54 
-Theo log i e 58-61, 89f. 
- T h e o r i e 52-61 
- V e r b o t 88 -90 ,94 , 113, 115, 119 
-Verbre i tung 119 
-Vorwur f 53, 56f., 112, 114, 127-

132, 137f„ 148, 424 
-Wel tb i ld 57 
- Wirkung (Automatismus) 133,138 
- Zwang/Machtausübung 59f„ 312, 

314, 316 
.Magier' 56, 59-62, 69, 71, 75, 99, 118, 

327f„ 409f„ 422 (->• Jesus[-Tradi-
tion]) 

- Ägyptische ,M. ' 92, 99f., 106, 237 
- Magi 125f., 411 

Martyrium 191 f. 
Matrone 137 
Medizin 68, 78, 385ff. 
Megillat Ta'anit 14 
Merkavah-Literatur/Mystik 14, 30, 108f. 
Mesopotamien/-isch 63, 81, 108, 141f. 
Messias 219, 441 
Methodik 32ff. 

- Analytisch/synthetisches Vorgehen 
45 

- Composites 42 
- dia-/synchrone Analyse 37, 39 
- Dokumentenbezogene M. 37, 41 
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Forts. Methodik 
- Hypothesen-/Konzeptbildung 44f. 
- Synoptischer Vergleich 40f. 
- Verifications/Attestations 36 

Minim 127-132, 379ff., 422 
- soziale Ausgrenzung 131 f., 379f. 

Mose 91-93 , 134f„ 189, 199, 209, 221f„ 
224ff„ 232ff., 237, 261, 263f„ 
27If f . , 279ff. 

Mysterien/-kulte 68f. 
Mystik/ Aufstieg 109 

Nehunyas der Brunnengräber 343, 347, 
351 ,356 , 361 ,364 , 401 

Nekromantie 1 1 6 , 1 2 3 , 1 5 7 
Nes 24 (—> 03) 
Neuplatonismus/-niker 7 3 , 7 9 , 111,411 
Neupythagoreismus/-er 74, 95, 368 
Nikanor 189, 253f„ 259 
Nikolaus von Damaskus 297 
Noah 95, 158 
NormenbegrUndung 112 
Normenfindung 114 
Notlage, öffentliche 299f. 

Offenbarung/Offenbarungsverständnis 
95, 158, 240f., 412 

Orphik 68 
Osiris 229ff., 235 

Palästina/palästinisch 10, 19, 407, 41 If. 
Pappos und Lulian 191f., 251 
Paradoxographie 64, 70 
Passafest 307 
Paulus 269, 367, 434 
Pharisäer/Pharisäismus 9 
Philo von Alexandrien 94, 101f., 199, 

270 
Philostrat 65, 82 
Phylakterien 147, 159, 164, 178f. 
Physiognomische Beurteilung 102 
Pinhas 237f. 
Plinius d.Ä. 73, 123, 125ff., 140 
Plotin 74 
Plutarch 64f„ 69, 82, 229f. 
Polis 68, 71, 105 
Popilius Laenas 310, 314 
Porphyrios 65, 82, 206 
Priester 1 0 3 , 2 3 8 , 3 5 3 
Prodigien(-Deutung) 98, 123, 186 
Propheten/-tie 171, 200f., 243f„ 264, 

268, 284f„ 287, 315, 357, 361, 
363, 369, 383f„ 404, 422, 429, 
437ff. 

- E n d e 243f. 
Prophetengesetz 91, 115f„ 169 
Proselytenwerbung 212 
Pythagoras/Pythagoreismus 67, 74f., 333, 

367f. 
Python/Bauchredner 115f. 

Qumran 102f. 
- irv-Gemeinschaft 102 
- T e x t e 93, 102, 144f. 

Rabbinen (frühe) 9f., 409ff . 
- 'Aqiva 93, 117, 208, 215, 245ff„ 

304, 347, 354f„ 385, 389f. 
- Ele'azar aus Modim 290 
- Ele'azar ben Dama 130, 378ff„ 387 
- Eli 'ezer ben Hyrkanos 23, 28, 117, 

119, 130, 241, 245, 288, 290, 322, 
379, 388ff„ 402 
- B a n n 3 9 1 , 3 9 6 
- Minut-Verdacht 390ff. 
- Ofen von 'Akhnai 392f. 

- Eli 'ezer ben Yakov 254 
- Gamliel (I u. II) 343, 347, 351, 

355f., 359, 361f., 385 
- Hanina b. T'radyon 385 
- Hillel 241 f. 
- Y ' h o s h u a 1 1 7 , 3 8 9 , 3 9 4 
- Y'hoshua ben Ijananya 290 
- Yehuda I (Rabbi) 245f., 249, 395, 

399 
- Y'huda ben Tabbay 255 
- Yose der Galiläer 93 
- Yohanan ben Zakkai 1 3 8 , 2 9 0 , 3 1 7 , 

343, 347, 356, 359ff. , 384 
- Yose der Kleine 368f. 
- Me'ir 122, 172, 245ff. , 304 
- Nahum aus Gimzo 290 
- N a f a n 231 ,235f . 
- Naqdimon ben Gorion 290, 309 
- P a p p o s 2 0 8 , 2 1 5 
- Pinhas ben Yair 219, 222, 249, 290, 

363, 368, 371, 388, 399ff., 436 
- Shammai 241 f. 
- Shim'on ben Gamaliel 214 
- Shim'on ben Halafta 290 
- Shim'on ben Yohai 290, 334, 388, 

396ff., 402 
- Shim'on ben Shelah 28, 113, 136, 

198, 255, 290, 293, 300f„ 304, 
306, 308, 317f„ 320f„ 326, 329f., 
360 

- Shim'on der Gerechte 254, 290 
- T a r f o n 385 
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- Abgrenzung 11 f. 
-B iograph ie 4 3 , 3 0 6 , 4 1 2 
- Datierung 36, 38 
- Lehrer/Schüler 209, 282 
-Rabb ina t 412f. 
- Selbstverständnis 10, 46, 183, 289, 

345, 358, 409f. 
Rabbinisches Schrifttum 

- historische Informationen 9-11, 
32f„ 40f. 

- Mishna 4, 9, 12f„ 27, 46, 127, 139, 
160, 178, 188, 202f., 210, 218, 
277, 294, 300, 302, 311, 321, 327, 
349, 359, 375f., 407 
- A v o t 12, 161,375 

- Midrash/-im 5, 12f„ 202, 206, 210 
- Mekhilta de Rabbi Yishma'el 4, 

12, 160, 184, 188, 196, 200f., 
210, 233f„ 271,277, 407 

- Midrash Tanna'im 12 
- S i f r a 12, 188, 202f„ 210 
- Sifre Bamidbar 12 
- Sifre Devarim 4, 12, 162, 407 
- Sifre Zuta 12 

- Talmud/-im 5, 10, 13f., 420 
- Bavli 14, 45, 327, 359, 367, 

375f„ 405, 409 
- Yerushalmi 14, 45, 359, 367, 

375f. 
- T o s e f t a 4, 10, 12, 127, 139, 160, 

178, 184, 188, 200, 202f„ 210, 
233f., 236f„ 245ff„ 254, 294, 303, 
311,334, 366f., 374, 407 

Rabbinisierung (von Traditionen) 293, 
322, 324f„ 331,334, 337, 407 

Räucherwerk 214f. 
Rahab 212 
Rationalisierung 23, 26, 256 
Regen 197f„ 286, 295, 300, 318f„ 325, 

331f. 
Rein/unrein 80, 157, 169f„ 182,385 
Reinigung/Kathartik 168f. 

Salomo 67, 156, 262, 268, 296, 442 
Satansgestalt 142, 154, 172ff. 

( - . ]0O) 

-Ank läge r 173 
-Racheenge l 173 
- V e r f ü h r e r 174 

Schamanismus 68, 74, 424 
Schlaf 298, 329f„ 334f„ 397 
Schlangenbiß 273f., 367f„ 380ff. 
Schlüssel 286f. 
Schöpfer/Geschöpf 58 ,214 

Schöpfungsordnung 24 ,80 , 118f„ 132f„ 
2 1 3 , 2 2 1 , 2 5 9 , 4 1 2 

Schöpfungsverständnis 25, 27, 31, 92, 
118, 133, 138, 175, 205, 259, 409, 
442 

-Naturerscheinungen 133 
Schöpfungswerke 163, 214 
Schriftauslegung 99f. 

-P*sharim 99f. 
Sedu 81 (-+ -io) 
Sefer Ha-Razim 72, 105, 107, 109f., 155, 

158,412 
Sepphoris 230 
,Sex and crime' 238 
Shabbat (-Gebot) 177f., 250f., 259, 388, 

442 
S/ia/z'a/i-Institut 283f. ( -» rr^B/n^o) 
Simon Magus 118,128 
Simson 262 
Soteriologie 214 
Stab Moses 214 ,278 
Sünden 169 
Sueton 65 
Sukkot-Fest 371 
Synkretismus 63, 81, 112, 131, 430 

- Feedback-Effekt 73, 76, 126, 412 

Tannaim 1 1 , 4 5 , 4 1 3 
Targumim 14, 30, 106, 187 
Tempel 156, 188, 202, 250, 253f„ 259, 

295, 334ff„ 342, 353 
- Zerstörung 104, 182, 222, 325, 334, 

418 
Testament Salomos 72, 106f., 155f., 

269 
7"/iei'oi-j4ner-Vorstellung 45, 75, 270, 

3 7 7 , 4 2 3 , 4 3 1 , 4 4 0 
(—• ,0eîoç dviip ') 

Theurgie 64, 70, 73, 111, 41 lf . 
Tiberias 397f. 
Tierkreis 98 
Tobit 262 ,269 
Todesankündigung 255, 258, 383f. 
Tora 1 7 7 , 2 1 3 , 2 1 8 , 2 4 4 , 2 5 9 

- Gehorsam 146, 164, 201, 219, 277, 
358, 400 

- Studium 110, 139, 177, 248, 372, 
376 

- Vermittlung 280 
Toten(auf)erweckung 209, 230, 281f„ 

286 
Tradition/Redaktion 6, 35, 43, 231, 259, 

275, 345 
Traditionsgeschichte 19, 41, 47, 61 f. 
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Traditionsprozeß 7 
- Datierung 9, 22, 36, 38 
-Dupl ikat ion 331 
- Rekonstruktion 36, 38ff., 42, 406 
-Stabi l i tä t 42 
- Volkstümliche Überlieferung 34, 

40, 428 
Trajan 192f. 
Traum(-Deutung) 98f„ 123 
Trieb (gut/böse) 79, 168, 176f„ 408 
Tun-Ergehen-Zusammenhang 387 

Unzuchts-Vorwurf 136 
Urtext 35 

Väter 189,206 
-Verd iens t 206 ,228 

Verantwortung 145 
Vergangenheit 207, 21 l f „ 217, 259 
Vespasian 384 
Vision/Visionär 95, 98 
Vorsehung 2 1 5 , 2 5 1 , 2 5 9 

Wahrsagung/Wahrsager 98, 147 
Wirklichkeitsverständnis 46 
.Wunder' 204ff„ 389, 394, 420 

- Alltagssituation 256f., 433f. 
-Ank länge 207 
- Aufzählung/Sammlung 209 
-Aus legung 204, 21 Off. 
-Erwar tung 191-195, 202, 222, 251f. 
-Fabul ie ren 215 ,256 
- Frllhchristlich/Neues Testament 7, 

11,48, 199, 417ff. 
- H a l a k h a 16, 23, 28, 30f., 192, 216, 

241, 245ff., 258f„ 288f„ 389ff. 
- Handeln Gottes 18, 24, 139, 190, 

199, 205, 209, 218, 221, 257, 277, 
287f„ 440f. 

- J e s u 5 , 7 , 16-20, 118, 417ff. 
- Judentum 23, 47 
-Komment ierung 210 
- .Kraft '-/,Macht'-Taten 196,198 
- K r i t i k 24 ,215 
- Messianität 17 
- P a g a n e ,W.' 7, 11 
- Quellen 65 
-Ta taspek t 189 
- Terminologie 6, 22, 46, 184ff„ 202, 

205, 239, 265, 408 
-Über l ie fe rung 289 
- Universalisierung 215 
- Unmögliches 256f. 
- Z e i c h e n 187f„ 201 

,Wunder'-Verständnis 3, 250ff„ 256f. 
-Entwicklung 259f. 
- Missionarische Funktion 212 
- Ökonomie 29 
- Sozialgeschichte 29, 47 

.Wundergeschichten' 195 ,238 ,326 , 
404f. 

- Episodenhaftes Verständnis 44 
- Gattung 34, 257, 326f„ 405, 433 
- Mission 433 
- Normenwunder 21, 192, 237, 256, 

258, 384, 433 
- Ortslegenden 21 
- Personallegenden 21 
- Rettungswunder 194, 235, 239, 250, 

258, 363 
- Sammlung 254, 258, 400 
- Sitz im Leben 34f. 
- Theodizeelegenden 21 
- Tradenten 26, 35, 42 

,Wundertätigkeit'/,Wundertäter' 17, 19, 
45, 61 f., 71, 75, 101, 138f„ 204, 
221, 228, 232, 234ff„ 241, 248, 
261ff„ 315, 317, 319, 323, 326f., 
370, 373, 375, 382ff., 388, 398, 
401 ff., 409, 411, 413, 420, 430, 
436f. 

- G o t t 28, 32, 135, 139, 199, 205, 
221, 258, 261, 264, 277f„ 287f„ 
388, 409, 437f„ 440f. 
(—» .Wunder' - Handeln Gottes) 

- Menschen 20, 32, 221, 258, 261, 
278, 287f„ 404, 409 
(—» Elija, Elisha, Mose, sowie 
Hanina ben Dosa, Honi der 
Kreiszieher, Jesus) 

Xenokrates 82f. 

Yakov aus Kfar Sama 113, 290, 378ff„ 
385 

Yakov aus Kfar Sikhnin 379, 390f. 

.Zauberbuch' 131 f. 

.Zauberei' 99, 115-117, 124, 129f„ 
134ff„ 153, 199, 265, 373, 423 

.Zauberpapyri' 60, 65f., 72, 76, 82, 91, 
107, 150, 157f„ 316, 426, 440 

, Zauberschalen' 107, 178f. 
Zeichen/Omen 186,200 
Zeichenpropheten 95, 101f., 130, 222, 

267f., 357, 423, 429f. 
Zischler 136, 180 
Zukunft 217f. 



4. Hebräische, aramäische und griechische 
Termini und Wendungen 

I. Hebräische und aramäische Termini und Wendungen 

•'sio(n) pK 319 
crjyn-nx tmx(n) 106,117 
nmiK/nx/mx 134, 185-187, 200f. 
D'n'win) ex 263 
H:IDK 135,206,275 
rras 'SJ3X 371 
nsio 'CJK 374 
nouo -B3K 219, 222, 305, 314, 368, 372f„ 

399 
an« 361 
nim ¡03 212 
mp 284, 317f., 323, 438f. 
n-Vs:(n)p 152 
X1DO p 129 
l̂ ü ni33 164 
3iK (n̂ JH 90,100,115 
n-3^3 317 
nK'-n 214 

n3 23, 240ff., 245, 254, 257, 394, 
396f. 

nnuj 185, 187, 190, 196ff., 408 
D'Do: nni3] 197 
m'jvij 185,271 
•'13 380 
113 147 
u>3 147, 182 
"ioxn 'Dm 70, 108, 113, 118, 120ff., 180 
m'S' niD̂n 118 
•"t 165 
niDt 206,228 
mn ix 116,122,180 
nm n'n 163 
D'DDn 136, 157 
D'SBDDI D'QDn 92 
D'Ton/i'on 204, 292, 303ff., 314, 334, 

368ff. 
O'JiBKin D'Ton 365 
(G)'i3n mpn 121 f. 
T 134,275,278 
']»T 115 

D-Tn- 373 
jn(n)/3iD -is' 168, 176 
so' -iSD 333 
vrh 180 
n-^ 141 
mo 117 
nsiD 185, 187, 200f. 
muto 178 
•'p'to/p'to 160ff., 174, 177 
0'3'0/]'0 118, 120f„ 127ff„ 379ff„ 422, 

426 
ni3'0 157,381,423 
31KD0 168 
HDD 184 
1BDO 115 
"Itrto 287 
man -|irt>D 147, 172 
JDB -|irto 172, 174 
n"?3n •DK'PO 172 
rnort 'DÌÒD 172, 174 
•"UDK D'Dfrto 172 
•'ST G'Dlrto 172 
omo 116 
¡TOD 117,129 
-100 191-193 
]31J>0 116 
D'MO/nBJ>D 26, 117, 195ff., 257, 300, 

347, 373 
n'OK-i3 noso 214 
H3D10 rroao 108 
00'] hodd 184, 195f„ 373 
Dipo(n) 306 
rrnoo 172 
ODDO 369 
Nonno 320 
3tD 'X'33 93 
-ipo(n) 'S'33 93 
O'K'33 157 
m: 167 
nunu 185 
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fomn 332 
ko-j/o-oj/o: 185ff., 205, 238, 265, 373, 

408 
nmai c o : 134f„ 188, 198ff., 201, 275f. 
ms'psj 185,201 
rvoK-o - n o 213 
zhs m o 214 
x:n'0/]Q'0 186f„ 200 
l 'ooip-iso 13If. 
™ 'ITUI 93 
X"iTU> 187 
inn ] ' » 117 
osa 232 
oin-s(n) 116 
ÌÒS 185, 187, 189, 20If. 
ips 277 
oma 108 
k i w i s 187 
P' is 286f., 317, 373 
"ins 233 
•T-IO 3tsp 164 
S'op 178 
K5p 239 
coop Dop 116 

'312-1 306 
ninn/]'nn/nn 161f. 
hkdid nn 160f., 163, 165ff., 171 
Eiipn nn 169 
m i p mi 164 
run nn 160f., 163 
•ìpon Ksn 380 
nwisi/nKiEn 122, 276 
pp-i 180 
muo 350 
••10/10 141f„ 160-162, 164, 180 
]0B 167f., 172ff. 
nj-30 169f., 180 
n^B/r^o 271, 277, 283ff., 349, 352, 354, 

376, 404, 409, 438,441 
BTison go 233 
in'1?« 'xi 197 
••TÌB/TÌIB 142, 160-162, 165 
I'-nsB/nso 232 
"io 160, 165 
TUIS 'TO "IB 165 
non 186f„ 235 
I'Van 178 

II. Griechische Termini und Wendungen 

dpa 296 
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